
Plotten, Pressen, Pauken:
16-Jähriger startet durch
Ben Ebernickel aus Hohenbostel ist Azubi und hat sich nebenbei eine kleine

Firma aufgebaut. Er designt und bedruckt unter anderem T-Shirts.

„Kreativität passiert dort, wo
Technik und Ideen aufeinander-
treffen.“Genaudafür stehe ermit
Deister Plotter. Der Firmenname
sei eigentlich fast von selbst ent-
standen. Plotten sei das, was er
macht. Und den Deister „haben
wir vor der Haustür“.

Das Wort „plotten“ stammt
aus der Welt der technischen
Geräte. Ursprünglich waren
„Plotter“ Maschinen, die mit
einem Stift grafische Darstellun-
genwieBaupläneoderDiagram-
me gezeichnet haben. „To plot“
bedeutet im Englischen „etwas
grafisch darstellen“. Diese Ma-
schinen wurden kontinuierlich
weiterentwickelt und konnten
nicht mehr nur zeichnen, son-
dern auch schneiden.

Mit einem computergesteu-
erten Schneideplotter, wie Ben
ihn bei sich in der Werkstatt ste-
hen hat, lassen sich präzise De-
signs und Schriften ausschnei-
den. Aus Materialien wie Papier,
Karton, Stoff oder eben auch Vi-
nyl- und Flexfolien,mit denen der
Teenager arbeitet. Das Motiv
entwirft er dabei digital, das Ge-
rät schneidet die Konturen, die
überschüssige Folie wird von
Hand entfernt und anschließend

auf Textilien oder als Aufkleber
auf Oberflächen gebracht.

Mehr als 80 verschiedene Fo-
lien stehen in Bens Arbeitszim-
mer. Er braucht die einzelnen
Rollen nur anzufassen, ohne hin-
zusehen, um zu wissen, welche
Folie er gerade in der Hand hält.
JedeFolie habe ihre ganz spezifi-
schen Eigenschaften. „Und das
kann man fühlen“, sagt Ben. Vi-
nylfolie zum Beispiel fühle sich
fest und leicht starr an, ähnlich
wie ein dünner Kunststoffaufkle-
ber. Flexfolie hingegen sei glatt,
leicht gummiartig und sehr dünn,
Glitzerfolie etwas steifer und rau-
er.

„Mit 13 hatte ich mein erstes
Schulpraktikum in der Werbe-
agentur Dreist in Kolenfeld“, erin-
nert sich der Jungunternehmer.
Daraufhin habe er sich seinen
ersten Plotter gekauft – fasziniert
vonDesign,MarketingundTech-
nik. Heute führt er Deister Plotter
als Kleingewerbe neben seiner
Ausbildung zum Schilder- und
Lichtreklamehersteller. Seine
Ausbildung macht Ben bei der-
selbenAgentur,beidererdamals
als Achtklässler auch das Prakti-
kumabsolvierte. SeineChefs ha-
ben nichts gegen sein Gewerbe.

Ben bedruckt nicht nur T-
Shirts und Hoodies, sondern
auch Caps, Schlüsselanhänger
und Filztaschen. Was er richtig
gut findet: Die Gestaltungsmög-
lichkeiten sind vielfältig. „Es geht
filigran und klein, nur ein Brustlo-
go zum Beispiel“, erklärt Ben.
Aber eben auch groß. Inzwi-
schen hat der 16-Jährige auch
Fahrzeugbeschriftung in seinem
Portfolio. Das erste Auto, das er
habe bekleben dürfen, sei das
von Jetlags-Frontmann und
Eventmanager Cyril Krueger ge-
wesen, erzählt Ben: ein Merce-
des Vito, der eine Folienbeschrif-
tung für die Weinwanderung mit
der goldenen Traube erhielt.

AuchdenschwarzenCamper
seiner Eltern, die „Black Pearl“,
hat Ben beklebt. Mit Bergen und
Meer, und mit der liegenden
Acht, dem mathematischen
Symbol für die Unendlichkeit.
Ben sei schon als kleiner Junge
kreativ gewesen und habe sich
immer gerne ausprobiert, sagt
sein Vater. Schon während des
Schulpraktikums habe man ge-
merkt, „dass ihn das jetzt richtig
gepackt hat“.

Fortsetzung Seite 13

Barsinghausen. Als Jugendli-
cher ein Business starten? Der
16-jährige Ben Ebernickel aus
Hohenbostel hat es getan – und
Deister Plotter gegründet. Er de-
signt T-Shirts und Hoodies und
bedruckt diese. Der Aufdruck
„Deistermädchen“ ist von ihm,
„Deisterjunge“ und „Deisterkind“
auch. Ganz neu ist „Deisteruni-
kat“. „Das sind meine eigenen
Entwürfe. Meine erste Marke,
wenn man so will“, sagt er. Aber
Ben setzt auch individuelle Wün-
sche um. „Oft kommen meine
Kundenmit einer grobenVorstel-
lung – und ich mache mir dann
Gedanken dazu.“

Auf seiner Internetseite findet
man ein schönes Zitat von ihm:
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So kommt der Aufdruck aufs Shirt: Ben Ebernickel (16) an der Transferpresse. Den Slogan "Deistermädchen" hat er selbst designt. FOTO: JENNIFER KREBS

Jagd-
Genossenschaft
versammelt

sich in
Argestorf

Argestorf. Die diesjährige Mit-
gliederversammlung der Jagd-
Genossenschaft Argestorf fin-
det am Donnerstag, 5. März,
ab 19.30 Uhr, in der Reiterklau-
se des RV Wennigsen in Arge-
storf auf dem Schaper-Hof
statt.

Bereits um 18.30 Uhr be-
ginnt die Mitgliederversamm-
lung des Realverbandes Arge-
storf an selber Stelle.

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 1.00)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

11.99
10.99
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Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW10/26

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Verkaufsoffener

SONNTAG
1. März 2026 ∙ 12 – 18 Uhr
(Beratung &Verkauf ab 13 Uhr)

FILIALE BAD NENNDORF
Weitere Infos unter

www.moebelheinrich.de

Seit über 30 Jahren
Erfahrung in der

Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (0 51 09) 51 90-0

www.haus-am-hirtenbach.de

bei einem Eigenanteil
von 2.952,00 €
ab Pflegegrad 2

Exzellente Pflege

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 137,93 €/g
999er Silber 1,79 €/g
750er Gold 102,55 €/g
925er Silber 1,66 €/g
585er Gold 79,99 €/g
333er Gold 45,53 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 87,25 €/g

Stand 24.02.2026

PRIVATE KLEINANZEIGEN
Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind Sie auf der Suche? Dann sind Sie

bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Wir machen der
Demokratie
RÜCKENWIND.

Sind Sie dabei?

37853901_002625

30260401_002625

7877401_002626

33537001_002625

4466901_002626

35155401_002625

30607001_002625

5766901_002626
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Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und Leser
des burgbergblick,

in der vergangenen Woche
durfte ich gemeinsam mit vie-
len Beteiligten den Spaten-
stich für unsere neue Kita „Am
Spehrteich“ im Wohngebiet
Vorwerk setzen – ein wichtiger
Moment für Gehrden und ein
starkes Signal an junge Fami-
lien in unserer Stadt.

Mit diesemNeubau in einer
Holzrahmenbauweise schaf-
fenwir dringendbenötigte Be-
treuungsplätze und investie-
ren ganz bewusst in frühkindli-

che Bildung. Kinder sind
unsere Zukunft – und diese
Zukunft beginnt nicht erst in
der Schule, sondern bereits in
der Kita. Hier werden Neugier
geweckt, soziale Kompeten-
zen gestärkt und Grundlagen
für lebenslanges Lernen ge-
legt.

Ein Blick auf die Zahlen
zeigt, wie bedeutend dieser
Schritt ist: In Niedersachsen
werden derzeit rund 600.000
Kinder in über 5900 Kinderta-
geseinrichtungen betreut. Die
Betreuungsquote bei den
Drei- bis Sechsjährigen liegt

landesweit bei über 90 Pro-
zent, bei den unter Dreijähri-
gen bei deutlich über einem
Drittel – mit weiter steigender
Tendenz. Der Bedarf wächst,
auch bei uns in Gehrden.

Mit der Kita Vorwerk re-
agieren wir auf diese Entwick-
lung vorausschauend. Wir
schaffen moderne, helle Räu-
me, eine zeitgemäße pädago-
gische Ausstattung und ein
Umfeld, in dem sich Kinder si-
cher und geborgen fühlen
können. Gleichzeitig stärken
wir unseren Standort und er-
höhen die Attraktivität Gehr-

dens für junge Familien. Mein
Dank gilt allen, die dieses Pro-
jektmöglichmachen – von der
Planung über die politischen
Beschlüsse bis hin zu den
bauausführenden Unterneh-
men. Gemeinsam setzen wir
hier ein starkesZeichen für Fa-
milienfreundlichkeit und Zu-
kunftssicherheit.

Ich freue mich darauf,
wenn ab Frühjahr 2027 hier
bald Kinder lachen, spielen
und lernen.

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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AWO-Bezirksjugendwerk bietet
Sommerferien-Angebote
Ferienfreizeiten und internationalen Begegnungen

in den Sommerferien
Region Hannover. Alle, die
noch nichts für die großen Fe-
rien vorhaben, können sich
beim Bezirksjugendwerk der
AWO (Arbeiterwohlfahrt) Han-
nover für das Sommerferien-
programm anmelden.

Der AWO-Kinder- und Ju-
gendverband bietet eine Viel-
zahl an Zeltlagern, Ferienfrei-
zeiten und internationalen Be-
gegnungen in den niedersäch-
sischen Sommerferien an.
Außerdem können junge Men-

schen zwischen16und30 Jah-
ren als Teamerinnen und
Teamer aktiv werden und sich
ehrenamtlich engagieren.

Für Kinder zwischen acht
und zwölf Jahren gibt es die
Möglichkeit, in Altgandersheim
im Landkreis Northeim oder in
Marienau im Landkreis Lüne-
burg für jeweils eine Woche an
einem Zeltlager „Camps on
Tour“ teilzunehmen. Vom Rei-
sen im Traumland oder als Göt-
ter im Olymp mit dem Jugend-

werks-Maskottchen Fauli ist für
jede und jeden etwas dabei,
verspricht die AWO.

Kinder im Alter von zehn bis
13 Jahren können sich bei der
Kinderrepublik der Jugendwer-
ke auf Föhr auf viel Spaß, Action
und Gemeinschaft freuen.
Mehr als 100 Kinder aus ganz
Deutschland treffen sich jedes
Jahr in der Kinderrepublik.

Alle Freizeiten und interna-
tionalen Begegnungen werden
von ausgebildeten, ehrenamtli-

chen Jugendgruppenleiterin-
nen und -leitern betreut.

Für einige Angebote ist das
Jugendwerk noch auf der Su-
che nach ehrenamtlichen
Teamern, die eine sogenannte
Juleica besitzen. Interessierte
können sich in der Geschäfts-
stelle in Hannover melden.

Detaillierte Informationen
gibt es im Internet unter
www.jugendwerk-awo-rei-
sen.de und unter Telefon (0511)
4952175.

Ziel ist es,
Menschen aus allen

Ortsteilen
zusammenzubringen.

Astrid von Ungern-Sternberg,
Mitorganisatorin

Jugendleitercard-Ausbildung
in den Osterferien

Region Hannover.Wer Freizei-
ten leiten und Kinder- und Ju-
gendgruppen betreuen will, be-
nötigt die Jugendleitercard, Ju-
leicagenannt.Sie istderbundes-
weit einheitliche Ausweis für eh-
renamtlich Engagierte in der Ju-
gendarbeit. Sie ist Legitimation
undQualifikationsnachweis.Die-
ses Jahr gibt es beim Jugend-
werk der AWOHannover für jun-
ge Menschen ab 16 Jahren die
besondere Möglichkeit, an einer
Juleica-Ausbildung Kompakt
vom 23. bis 27. März in Sievers-
hausen teilzunehmen. Zu den In-
halten gehören unter anderem
rechtlicheGrundlagen, gruppen-
dynamische Prozesse, das An-

leiten von Spielen und Planung
und Programmgestaltung. Der
Kurs umfasst 40 Zeitstunden
und berechtigt im Anschluss zur
Beantragung der Juleica. Im Teil-
nahmebeitrag von 90 Euro sind
Vollverpflegung bei Mithilfe der
Teilnehmenden, Unterbringung
in Mehrbettzimmern und Pro-
gramm enthalten. Geleitet wird
der Kurs von einem Team aus
haupt- und ehrenamtlich im Ju-
gendwerk tätigen Menschen.
Weitere Informationen sowie die
Anmeldemöglichkeit gibt es im
Internet unterwww.dein-jugend-
werk.de. Rückfragen beantwor-
tet dasTeamunter Telefon (0511)
4952175.

„FahrKulTour“ wird zu
kulturellem Höhepunkt
Kulturforum Gehrden stellt sein Programm für das erste Halbjahr vor

Gehrden.Das neueKulturforum
hat seine ersten Veranstaltungen
und Projekte vorgestellt. Ein Hö-
hepunkt ist die erste „FahrKul-
Tour“. Organisiert wird der Ak-
tionstag von Wernhard Thiele-
mann vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club Gehrden-
Ronnenberg und der Kulturbe-
auftragten der Stadt, Astrid von
Ungern-Sternberg. Entlangeiner
rund 30 Kilometer langen Route
warten elf Orte mit 34 Stationen
auf die Teilnehmenden. Geboten
werden Kultur, Bewegung, Na-
turerlebnisse und vielfältige Be-
gegnungen. „Ziel ist es, Men-
schen aus allen Ortsteilen zu-
sammenzubringen und die kul-
turelle Bandbreite der Stadt er-
lebbar zu machen“, sagte von
Ungern-Sternberg.

Kunst schaut in die Stadt

Zuvor startet jedoch das Projekt
„Kunst schaut in die Stadt“, das
von März bis Juni läuft. Zahlrei-
che Kunstwerke sind bereits ein-
gereicht worden. Eine Jury des
Kulturforums hat zu Beginn der
Woche die besten Beiträge aus-
gewählt. Diese werden anschlie-
ßend für drei Monate in Schau-
fenstern inder Innenstadt ausge-
stellt.

Musik folgt am 11. April ab
18.30Uhr in derMargarethenkir-
che. Beim Crossover-Konzert
„Kultur meets Klassik/Pop“ tref-
fen klassische Duowerke auf
moderne Pop- und Jazzklänge.
Poetische Melodien, tänzeri-
scher Swing und mitreißende
Grooves spiegeln dabei die
unterschiedlichen Facetten des
Lebens wider.

Am 23. Mai von 13 bis 18 Uhr
beteiligt sich Gehrden an der Ju-

lenfeld lädt zum Fotostopp ein,
und das Atelier Susanne Andre-
ae heißt Kunstinteressierte will-
kommen. Leveste bietet Natur-
Fitness und Feldyoga auf dem
Hof Giesecke, Einblicke in die
St.-Agatha-Kirche, kreatives T-
Shirt-Bedrucken im Atelier Lask
sowie Informationen zur Solidari-
schen Landwirtschaft.

InDitterkezeigtderGaleriehof
Antik Einblicke in die Möbelres-
taurierung. Lenthe locktmitDorf-
café, Dorfladen, Wildbratwürs-
ten und Eisspezialitäten. Zudem
öffnen das Obergut, das Ge-
burtshaus von Werner von Sie-
mensunddasArboretummit sel-
tenen Eichenarten.

In Northen lädt die Schnitz-
werkkapelle zur Saftbar und zum
Reisesegenein, in Everlohwartet
ein Hörerlebnispfad. Naturfreun-
de kommen im Nabu-Garten
und an Struckmeyers Mühle auf
ihre Kosten. In Gehrden stehen
Margarethenkirche und Stadt-
museum offen. Geplant sind
Ausstellungen, Mitmachaktio-
nen, eine Kindermodenschau,
Erdbeerspezialitäten sowie ein
gemeinsames Picknick. Der Tag
klingt mit einem Hutkonzert aus.

Wettbewerb
„Gesichter einer Stadt“

Begleitet wird die „FahrKulTour“
von einem Fotowettbewerb
unter dem Titel „Gesichter einer
Stadt“. Kinder sammeln an den
Stationen Aufkleber für ihren
Fahrradpass. QR-Codes an his-
torischen Orten, spezielle Ange-
bote für Jugendliche sowie die
Einbindung von Gastronomie,
Vereinen und Ehrenamtlichen
unterstreichen den Gemein-
schaftscharakter des Projekts.

biläumsroadshow anlässlich des
25-jährigen Bestehens der Re-
gionHannover. Unter demMotto
„Miteinander mehr erreichen –
meine Region erleben“ präsen-
tieren sich Vereine, Kunstschaf-
fende,Musiker und Initiativen auf
der Bühne und auf dem Markt-
platz.

„FahrKulTour“ imMai

Doch der Höhepunkt ist die
„FahrKulTour“ am Sonntag, 31.
Mai, von 10 bis 15 Uhr. Die offi-
zielle Eröffnung erfolgt um10Uhr
auf dem Marktplatz. Gleichzeitig

beginnt das Stadtradeln, bei
dem Teams bis zum 20. Juni kli-
mafreundliche Fahrradkilometer
sammeln. Auch ein Team „Fahr-
KulTour“ kann gewählt werden.
Bürgermeister Malte Losert (par-
teilos) hofft auf viele Teilnehmen-
de: „Unsere Kommune möchte
in diesem Jahr endlich auf den
vorderen Rängen landen.“

Die Route, die für jeden Fit-
nessgradgeeignet ist, führt unter
anderem nach Lemmie mit Füh-
rungen durch den Gutspark des
Ritterguts und einer geöffneten
Kapelle. In Redderse öffnet die
Feuerwehr ihre Tore, ein Gladio-

Bald geht es los: Astrid von Ungern-Sternberg (links) und Wernhard Thielemann weisen auf das erste Highlight in 2026 hin.
FOTO: HEIDI RABENHORST

Biografisches Schreiben
in der VHS lernen

Gehrden. Beim geplanten Kurs
„Biografisches Schreiben“ der
Volkshochschule (VHS) Calen-
berger Land sindnochPlätze frei.
Die Teilnehmenden sollen in dem
Kurs lernen, wie sie persönliche
Erlebnisse in Worte fassen kön-
nen.Der Kurs findet an vier Tagen

ab dem 9. April jeweils donners-
tags von 17.30 bis 19.45 Uhr in
der VHS, Hornstraße 2, statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 90
Euro. Anmeldungen sindpersön-
lich, per E-Mail an gehrden@vhs-
cl.de oder telefonisch unter
(05108) 918911 möglich.

Landwirte wählen ihre
Bezirksvorsitzenden

RegionHannover.Zu ihrer jähr-
lichen Bezirksversammlung tra-
fen sich kürzlich rund 70 Land-
wirtinnen und Landwirte aus den
Landvolk-Bezirksverbänden
Barsinghausen, Gehrden, Ron-
nenberg, Seelze, Springe und
Wennigsen in Degersen und
wählten ihrezukünftigenBezirks-
vorsitzenden. Für Barsinghau-
sen wurde Arnd von Hugo aus
Groß Munzel als Bezirksvorsit-
zender wiedergewählt. Sein
neuer Stellvertreter ist Alexander
JaeschkeausHoltensen.Robert
Grefe ausAlt-Gehrdenwurde als
Bezirksvorsitzender für Gehrden
wiedergewählt, ebenso wie sein
Stellvertreter Christoph Möller
aus Lemmie. Für Ronnenberg ist
MeretBaumgarte ausVörie neue
Bezirksvorsitzende, Stellvertre-
ter bleibt Sören Baumgarte aus
Linderte. Für Wennigsen bleibt
Eckhard Rogge aus Alt-Wennig-
sen Bezirksvorsitzender und
Heiko Schaper aus Wennigsen

sein Stellvertreter. KeinenWech-
sel gab es in Seelze: Christian
Schomburg aus Gümmer bleibt
Bezirksvorsitzender, Stephan
Löhr aus Letter sein Stellvertre-
ter. Für Springe ist Björn Estorf
aus Gestorf als Bezirksvorsit-
zender wiedergewählt worden,
neuer Stellvertreter ist Hendrik
Niemann aus Völksen. Die Ge-
wählten vertreten in den kom-
menden sechs Jahren die Inte-
ressen ihrer Berufskolleginnen
und -kollegen der jeweiligen Be-
zirke im Gesamtvorstand des
Landvolks Hannover. Als ehren-
amtliche Interessenvertreter ste-
hen sie ihren Berufskollegen als
Bindeglied zum Verband für Fra-
gen zur Verfügung und sind die
lokalen Ansprechpartner für
Kommunen und für Themen, die
die Landwirtschaft vorOrt betref-
fen, etwa Leitungsbauvorhaben,
Ausweisung von Schutzgebie-
ten, Wasser- oder Naturschutz-
projekte.

Interessenvertreter: Die Gewählten Bezirksvorsitzenden der einzelnen Kommu-
nen vertreten die Interessen der Landwirte. FOTO: PRIVAT

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 02.03. - 07.03.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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Der Blick vom
Steinweg aus:
So sieht die
Baustelle aus, im
Hintergrund ist
das Sparkassen-
Gebäude
zu sehen.
FOTO: STEPHAN

HARTUNG

„Ich habe meine
Freizeit der Feuerwehr

gewidmet“
Nach 36 Jahren als Ortsbrandmeister von Redderse: Jürgen Weiberg
blickt kurz vor seinem Rückzug auf eine ereignisreiche Amtszeit zurück

Gehrden. Für die Ortsfeuerwehr
Redderse endet eine Epoche: Im
März wird Jürgen Weiberg nach
36 Jahren als Ortsbrandmeister
offiziell aus dem Ehrenbeamten-
verhältnis entlassen. Wenn sein
langjähriger Stellvertreter Rüdi-
ger Korsmeyer den Chefposten
übernimmt, muss die Freiwillige
Feuerwehr aber nicht komplett
auf Weiberg verzichten. „Ich ste-
he als aktive Einsatzkraft weiter
zurVerfügung“, betontder schei-
dende Ortsbrandmeister.

Sein Rückzug ist wegen der
Altersgrenze von 67 Jahren und
einer normalerweise sechsjähri-
gen Amtsperiode nachvollzieh-
bar: Es sei „Quatsch“, noch drei
Jahreweiterzumachen,wennein
geeigneter Nachfolger bereitste-
he, sagtWeiberg nachKorsmey-
ersWahl inder vergangenenWo-
che.

Fast 50 Jahre liegt es zurück,
dass Weiberg im Jahr 1977 im
Alter von 15 Jahren Mitglied der
Feuerwehr wurde – eigentlich zu
früh für den aktiven Dienst. „Ich
habe damals auf denOrtsbrand-
meister so lange eingeredet, bis
er mich zum Übungsdienst ein-
geladen hat“, erinnert sichWeib-
erg. So habe er vor seinem 16.
Lebensjahr den Grundlehrgang
absolvieren können.

Zum Auftakt
eine Brandserie

Esbegann ereignisreich: „Es gab
von1978bis1980eineBrandse-
rie in Redderse“, berichtet er. Es
seien mehrere Scheunen abge-
brannt. Was sich schließlich he-
rausstellte: Der Brandstifter sei
einFeuerwehrmanngewesen.Er
habe sich vermutlich bei denEin-
sätzen profilieren wollen und sei
aus der Ortsfeuerwehr geflogen.

Weibergs ehrenamtliche
Laufbahn nahm dagegen richtig
Fahrt auf. Zuvor war sein Eintritt
schnell beschlossene Sache.
Weiberg stammt aus Redderse,
wuchs auf demHof des landwirt-
schaftlichen Betriebes seiner El-
tern auf und ging in Gehrden zur
Schule. „Sport war nie mein
Ding“, erzählt er. „Ich hatte erst
Ambitionen, in einem Feuer-
wehrmusikzug ein Instrument zu
lernen, aber der frühere Orts-
brandmeister Heinz Duben-
kropp hatte andere Verwendun-
gen für mich“, so Weiberg.

Weiberg ist gelernter Groß-
und Außenhandelskaufmann

und war bis zu seinem Ruhe-
stand im Bereich Disposition tä-
tig. Seine ehrenamtlicheFunktio-
närslaufbahn bei der Feuerwehr
habe „schleichend“ begonnen.
„Erst habe ich vonmeinemOnkel
Hinrich Schweren den Posten im
Festausschuss übernommen“,
berichtet Weiberg. Ab 1980 sei
er zwei Jahre lang Zeugwart und
dann im Ausschuss für Jubilä-
umsfeste gewesen. 1986 wurde
Weiberg stellvertretender Orts-
brandmeister. Vier Jahre später
übernahm er von Vorgänger Du-
benkropp den Chefposten.

„Ich hätte nie gedacht, dass
ich diesen arbeitsreichen Posten
36 Jahre lang ausüben werde“,
sagt Weiberg. Die ersten Jahre
seien anstrengend gewesen. Die
Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung habe damals noch
nicht optimal funktioniert.

Das sei aber schnell besser
geworden. „Wenn man als Orts-
brandmeistermit denVorgängen
vertraut ist – und auch wert-
schätzendbehandeltwird –, läuft
es deutlich angenehmer“, sagt
Weiberg. Es sei normal, mit der
Stadt „mal anzuecken“. Es sei
wie in einerBeziehung: „Wennes
mal Konflikte gibt, trennt man
sich nicht gleich“, berichtet der
64-Jährige.

Wichtige Entwicklungen
seiner Amtszeit

Aus seiner Amtszeit hebt er eini-
ge Entwicklungsschritte hervor:
Dazu zählt der Aufbau einer ge-
meinsamen Nachwuchsgruppe
mit der Feuerwehr Leveste im
Jahr 1995. Inzwischen seien 14
Nachwuchsmitglieder aus Red-
derse in der gemeinsamen Kin-
der- und Jugendfeuerwehr.

Weitere wichtige Stationen
aus Weibergs Sicht: der Bau der
Fahrzeughalle und die Komplett-
renovierung des Gerätehauses
ab 2003, die Beschaffung des
neuen Löschfahrzeuges im Jahr
2007 und später des Mann-
schaftstransportwagens (MTW).
Vor zwei JahrengabeseinenGa-
ragenanbau für den MTW. Dann
sei es auch „gelungen“, dass die
Stadt ein Nachbargrundstück
des Gerätehauses als Erweite-
rungsfläche erworben habe,
sagt der 64-Jährige.

Während Weibergs Amtszeit
wurden auch die Gehrdener
Löschbezirke eingerichtet. Und:
Die Ortsfeuerwehr zähle heute
zur Regionsbereitschaft. „Ich fin-
de es wichtig, auch andere Sze-
narien und Arbeitsweisen ken-
nenzulernen“, sagt Weiberg da-
zu. Er war auch 25 Jahre lang im

Einsatzleitwagen II der Regions-
bereitschaft im Dienst und bei
Großschadenslagen wie dem
Hochwasser der Elbe und dem
Moorbrand in Meppen im Ein-
satz. Außerdem war er Trupp-
mannausbilder der Stadtfeuer-
wehr und gehört noch dem
Arbeitskreis Beschaffung an.

„Ich habe meine Freizeit der
Feuerwehr gewidmet“, sagt
Weiberg. Im Durchschnitt falle
täglich mindestens eine Stunde
Arbeit an. Pro Jahr verzeichnet
die Ortsfeuerwehr fünf bis zehn
Einsätze. „Als Ortsbrandmeister
war ich nicht mehr an vorderster
Front im Einsatz, sondern habe
mehr koordiniert“, berichtet er.
„JungeKräftemüsseneigeneEr-
fahrungen sammeln. Das kann
man aus keinem Schulbuch ler-
nen“, so Weiberg.

Er selbst sei als junger Mann
beim Brand einer Etikettenfirma
in Gehrden auf einem instabilen
Dach im Einsatz gewesen. „Das
war gefährlich. Heute würde
man das von der Drehleiter aus
machen“, sagt Weiberg. Im April
soll er auch noch im Rahmen
eines Empfangs offiziell verab-
schiedet werden. Aber schon
jetzt habe ihn das Stadtkom-
mando zum Ehrenmitglied er-
nannt.

War 36 Jahre lang in Redderse Kommandochef: Jürgen Weiberg gibt in Kürze das Amt des Ortsbrandmeisters ab.
FOTO: FEUERWEHR REDDERSE

Care Living Gehrden verzögert sich
Gehrden. Da wächst etwas in
dieHöhe–aber esstocktderzeit.
An die Großbaustelle in zentrals-
ter Lage ihrer Stadt haben sich
die Gehrderinnen und Gehrde-
ner bereits gewöhnt. An der
Steintor-Kreuzung entsteht ein
großer Gebäudekomplex. Er be-
inhaltet 38 altersgerechte Woh-
nungen. Die Norddeutsche
Wohnbau GmbH mit Sitz am
Georgsplatz in Hannover ist für
das Projekt namens Care Living
Gehrden verantwortlich. Auffällig
ist jedoch, dass es derzeit keinen
Fortschritt gibt. Und das hat
Gründe.

Seit einem Monat herrscht in
Norddeutschland ein strenger
Wintermit teils dauerhaften Tem-
peraturen unter dem Gefrier-
punkt. Und das merkt man auch
beim Bauträger. „Leider ist aktu-
ell die Ausführung der Rohbau-
arbeiten wegen der Kälte nicht
möglich. Die Fertigstellung wird
sich daher entsprechend verzö-
gern“, sagt Margit Steinhauer-
Talo, Vertrieb Wohnungsbau bei
der Norddeutschen Wohnbau
GmbH. „Aktuell gehen wir davon
aus, dass die ersten Bewohner
im Oktober einziehen können“,
sagt sie.

Damit ergibt sich ein weiterer
Verzug. Nach ursprünglichen
Planungen wollte die Norddeut-
sche Wohnbau eine Fertigstel-
lung zum 30. Juni 2026 realisie-
ren. Archäologische Untersu-

chungen sowie Überprüfungen
aufmögliche Kampfmittel imBo-
den an der EckkreuzungGarten-
weg/Steinweg kosteten aber
Zeit – und teilweise auchNerven.
„Es wurde weder ein römisches
Dorf gefunden noch eine Welt-
kriegsbombe“, sagte Wohnbau-
Geschäftsführer Matthias Stein-
hauer mit einer Prise Ironie am
Rande der Grundsteinlegung im
August 2025. Damals stellte er
eine Fertigstellung im dritten
Quartal 2026 in Aussicht – also
bis spätestens Ende September.

Nun gibt es also mindestens
einen zusätzlichen Monat Ver-
spätung. Das bedeutet auch,
dass die Verkehrsbehinderun-
gen am Steintor noch lange er-
haltenbleiben.VonderNordstra-
ße aus kannman ander Steintor-
Kreuzung nur nach rechts in die
Große Bergstraße abbiegen.
Wer von dort kommt, hat keine
Möglichkeit, geradeaus in die
Gartenstraße zu fahren. Diese ist
eine Einbahnstraße. „Die Ver-
kehrseinschränkungen in Gehr-
den werden leider noch bis zum
Sommer bestehen bleiben. Wir
bitten um Verständnis, dass wir
aufgrundder verdichteten Innen-
stadtlage keine andere Möglich-
keit für die Errichtung haben“,
sagt Steinhauer-Talo.

Weitaus positiver sind die
Nachrichten rundumdenaktuel-
len Verkaufsstand. Dieser liegt
ihrer Auskunft nach bei rund 80

Prozent. „Das Konzept Wohnen
im Alter mit Basis- und zusätzli-
chen optionalen Betreuungsleis-
tungen, zentral gelegenmit guter
Infrastruktur rundum, kommt an,
auch bei privaten Kapitalanle-
gern, zum Beispiel als Altersver-
sorgung“, sagt Margit Steinhau-
er-Talo.

Care Living Gehrden bedeu-
tet: Das Projekt ist für altersge-
rechtes Wohnen ausgelegt. Die
barrierefreien Wohnungen wer-
den per Aufzug zu erreichen sein
und eine Größe von 51 bis 97
Quadratmetern bieten. Vorgabe
ist, dass die Käufer mindestens
58 Jahre alt sein müssen. Der
Komplex bietet 38 Eigentums-
wohnungen im energetischen
Standard KfW 40.

Wie sind die hohen Verkaufs-
zahlen allgemein zu bewerten?
„In aktuellenwirtschaftlichen Zei-
ten ist die Zahl der Verkäufe in
Care Living Gehrden überdurch-
schnittlich. Das Konzept wollen
wir künftig auch an anderen pas-
senden Stellen umsetzen“, er-
zählt Steinhauer-Talo.

Unter www.norddeutsche-
wohnbau.de können Interessier-
te die noch verfügbaren Woh-
nungen, Grundrisse und Größen
auf der Homepage des Bauträ-
gers einsehen. Es besteht die
Möglichkeit, virtuell in das Ge-
bäude und in dieWohnungen hi-
neinzugehen und diese zu be-
sichtigen.

Gültig vom 02.03. – 07.03.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

10.9910.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42 Pfand

11.99

1.88

11.49

14.99

11.99

10.99

11.99

24.99
Propangas
11 kg Flasche
(1 kg = € 2.27)

4.49

3.99

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 1.00)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten =
12 x 0,7 l Glas
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

Jack Daniel’s
Mixgetränke
versch. Sorten
10% Vol.

0,33 l Dose
(1 l = € 5.70)
zzgl. € 0.25 Pfand

Jägermeister
versch. Sorten
35% Vol. / 33% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 16.41)

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 3.10
Pfand

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Jules Mumm
Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Jever Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 ⋅ 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 ⋅ 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 ⋅ 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld

Kieferorthopädie für jedes Alter
in Garbsen & Hannover

Besuch uns im Netz

www.zahnspangenwelt.d
e

Jetzt Erstberatungstermin online buchen

33881401_002625

6704101_002626
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Das Lebenshaus an
der Hinterkampt-
straße in Barsing-
hausen: Der Ver-
einssitz des ambu-
lanten Hospizdi-
nestes „Aufgefan-
gen“ und ein Ort,
der dem Thema
„Tod und Trauer“
einen sichtbaren
Platz inmitten der
Öffentlichkeit gibt.
FOTO: JENNIFER KREBS

Barsinghausen. „Ich gehe jetzt
davon aus, dass die Zukunft des
Vereins gesichert ist.“ Dieses Fa-
zit zieht Günter Kalmbach vom
Vorstand des ambulanten Hos-
pizdienstes „Aufgefangen“ nach
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung.Einedrohende
Auflösungwegen fehlender Kan-
didatinnen und Kandidaten für
einen neuen Vorstand ist damit
offenbar kein Thema mehr. Eine
Krisensitzung hat alle Sorgen
zerstreut: Auch künftig sollen die
ehrenamtlichen Kräfte schwer
kranke und sterbende Men-
schen auf ihrem letzten Weg be-
gleiten.

Nach einem alarmierenden
Aufruf der bisherigen Vereinsfüh-
rung wollen mehrere Mitglieder
bei den bevorstehenden Neu-
wahlen für Vorstandsämter kan-
didieren. „Es haben sich etliche

Leute gemeldet und bereit er-
klärt, ehrenamtliche Posten zu
übernehmen“, berichtet Kalm-
bach. Die Einladung zu der
außerordentlichenMitgliederver-
sammlung habe „wie ein Weck-
ruf“ gewirkt. Darauf war deutlich
hervorgegangen, wie ernst die
Lage für den Verein ist: Ohne
neue Vorstandsmitglieder drohe
die Auflösung. „Der Vorstand
sieht sich aufgrund der aktuellen
Situation nicht mehr in der Lage,
den Verein ordnungsgemäß zu
führen“, hieß es.

Im Vorfeld der Krisensitzung
im Vereinssitz, dem Lebenshaus
an der Hinterkampstraße, hatte
Kalmbach gegenüber dieser Re-
daktion deutlich gesagt: „Seit
zwei Jahren suchen wir fieber-
haft nach neuen Vorstandsmit-
gliedern.“ Im derzeitigen Vor-
stand seien ausschließlich Pen-

sionäre und Rentner, die alters-
bedingt mit den Aufgaben einer
extremen Belastung ausgesetzt
seien.NebenKalmbachgehören
aktuell auchMargret Eulgemund
Sylvia Aringer zur Vereinsfüh-
rung.

Der Verein ist laut Vorstandals
Arbeitgeber auch verantwortlich
für seine hauptamtlichen Kräfte
und die dazugehörige Akquise
von Geld. Demnach leistet „Auf-
gefangen“ ehrenamtlich pro Jahr
zwischen 80 und 100 Sterbebe-
gleitungen –mit inzwischen rund
70 geschulten Ehrenamtlichen.
Die Hauptamtlichen sind für die
Koordination der Hospiz- und
Trauerarbeit zuständig.

Der Weckruf des Vorstands
zeigte nun offenbarWirkung: „Es
sindmehrals40Mitglieder zuder
Versammlung gekommen“, be-
richtet Kalmbach jetzt. Der Vor-

stand habe dann einleitend noch
einmal die „Misere“ dargestellt.
Insgesamt seien normalerweise
fünf Vorstandsmitglieder vorge-
sehen. „Wir machen das seit
zwei Jahren nur deshalb zu dritt,
weil sich ansonsten niemand für
einen Posten gemeldet hat“,
sagt Kalmbach. Der Vorstand
habekeineswegseineAuflösung
wirklich gewollt. „Wir wollten auf-
rütteln“, so Kalmbach. Das habe
dann letztlich in der Mitglieder-
versammlungzueiner sehrguten
undoffenenAussprachegeführt.

„Offensichtlich war vielen Mit-
gliedern unsere große Belastung
im Vorstand gar nicht bewusst“,
beschreibt Kalmbach eine Er-
kenntnis aus der Versammlung.
Weil sich anschließend viele Mit-
glieder grundsätzlich bereit er-
klärt hätten, ehrenamtliche Pos-
ten übernehmen zu wollen, ist er

zuversichtlich: „Zwar wollen eini-
ge noch einmal ein paar Nächte
darüber schlafen, aber es ist da-
von auszugehen, dass es für
Neuwahlen jetzt genügend Be-
werbungen gibt“, kündigt Kalm-
bach an. Der neue Vorstand von
„Aufgefangen“ soll Anfang März
inder regulärenJahresversamm-
lung gewählt werden – für eine
dreijährige Amtsperiode.

Was es für den Verein bedeu-
ten würde, wenn die notwendi-
gen Neuwahlen doch noch
scheitern, hatte Kalmbach im
Vorfeld auch noch genauer aus-
geführt. Demnach bestehe
außer der Auflösung des Vereins
nur noch die Möglichkeit, mit
einem anderen Träger zu koope-
rieren oder zu fusionieren. Dazu
soll es aber nicht kommen. Das
wollen engagierte Mitglieder ver-
hindern.

Stadt Barsinghausen
informiert zur kommunalen

Wärmeplanung
Barsinghausen. Die Stadtwer-
ke und die Stadt Barsinghausen
laden alle Bürgerinnen und Bür-
ger zur Informationsveranstal-
tung zur Kommunalen Wärme-
planung ein. Am Donnerstag, 5.
März, werden ab 18 Uhr in der
Kulturfabrik Krawatte, Egestorfer
Straße 28, der aktuelle Stand so-
wie die weiteren Schritte für eine
zukunftsfähige Wärmeversor-
gung in Barsinghausen vorge-
stellt. DieKommunaleWärmepla-
nungzeigt auf,wiedieWärmever-
sorgung in Barsinghausen lang-
fristig klimaneutral gestaltet wer-
den kann. Dabei werden Poten-

ziale für erneuerbare Energien,
Möglichkeiten für Wärmenetze
sowie dezentrale Lösungen für
einzelneGebäudebetrachtet. Die
Ergebnisse bilden eine wichtige
strategische Grundlage für Poli-
tik, Verwaltung, Stadtwerke und
Bürgerschaft. „Die Wärmewende
kann nur gemeinsam gelingen.
Daher setzen Stadt und Stadt-
werke auf Transparenz undBetei-
ligung“, teilt die Verwaltung mit.
Fragen und Anregungen können
Interessierte vorab auf der Inter-
netseite der Stadtwerke unter
waermeplanung.stadtwerke-
barsinghausen.de äußern.

Hannah-Arendt-Gymnasium
veranstaltet Tag der offenen Tür

Barsinghausen. Für Donners-
tag, 19. März 2026, lädt das
Hannah-Arendt-Gymnasium
(HAG) von15bis 18Uhr zumTag
der offenen Tür ein. Insbesonde-
re Schülerinnen undSchüler des
jetzigen vierten Jahrgangs der

Grundschulen sowie deren El-
tern sollen dabei die Chance ha-
ben, sich über die Schule und
die verschiedenen Aktivitäten zu
informieren. Dazu präsentieren
insbesondere die jetzigen fünf-
ten und sechsten Klassen ihre
Projekte – beispielsweise in Le-
sungen, Ausstellungen oder
kurzen Filmen. Führungen durch
das Schulgebäude bietet das
HAG ebenfalls gern an. Wäh-
rend der gesamten Zeit gibt es
Gelegenheit zu Gesprächen mit
Schulleiterin Silvia Bethe, den
Koordinatoren der Jahrgänge,
den Fachlehrkräften und den
Schülern.

Bereits am Dienstag, 3.
März,findet um 18 Uhr ein Infor-
mationsabend für die Eltern des
kommenden fünften Jahrgangs
in der Aula des Schulzentrums
statt. Die Anmeldetage für das
kommende Schuljahr sind am
Donnerstag, 21. Mai, von 8 bis
16 Uhr sowie am Freitag, 22.
Mai, von 8 bis 14 Uhr. Anmel-
dungen können Interessierte
aber auch jederzeit vorher zu-
schicken oder vorbeibringen.

Weitere Informationen und
Unterlagen für Grundschulel-
tern gibt es im Internet unter
www.han-nah.de.

Gymnasium mit Klassencontainer
FOTO: JENNIFER KREBS / ARCHIV

Weckruf wirkt: Hospizdienst findet
Bewerber für neuen Vorstand

Drohende Auflösung des Vereins „Aufgefangen“ scheint abgewendet / Neuwahlen Anfang März

Kunst im Büro
Barsinghausen. Ein Kunstpro-
jekt im Tourismusbüro – das gibt
es seit Anfang Februar in Bar-
singhausen, inklusive einer Krea-
tivfläche zum Mitmachen. Die
Kunstschule Noa Noa, der Kul-
turverein Krawatte und der
Kunstverein Barsinghausen der
Kulturfabrik gestalten die Aus-
stellung gemeinsam.

Wo vorher Bilder der Foto-
gruppe zu sehen waren, nutzen
dieAkteurebisAnfangApril eines
der Schaufenster sowie eine
Wandfläche im Inneren. Geplant
ist der Einsatz eines LED-
Screens sowie einer Schwarz-
lichtlampe, inklusive eines Kur-
ses für Schwarzlichtmalerei. Im

Inneren kommen dann alle zum
Einsatz, die mitmachen wollen.
„Eswird eine große gemeinsame
Malfläche installiert, auf der Tou-
ristinnen, Touristen sowieBürge-
rinnen und Bürger eingeladen
sind, Barsinhausens Highlights –
ganz persönlich gesehen –
künstlerisch festzuhalten“, teilt
die Stadt mit. Ziel ist ein gemein-
schaftlich gestaltetes Bild, das
zeigt, was Barsinghausen se-
henswert und lebenswert macht
– aus vielen individuellen Pers-
pektiven. Passend dazu gibt es
zwischen dem 28. Februar und
dem 15. März sowie zwischen
dem 20. und 25. April passende
Mitmachaktionen.

Mitmachaktionen sind geplant: Die Kunstschule Noa Noa, der Kulturverein Kra-
watte und der Kunstverein Barsinghausen der Kulturfabrik starten eine Kunstak-
tion im Tourismusbüro. FOTO: STADT BARSINGHAUSEN

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

DER BAUMSCHÜLER Stand-up-Comedian Jens Janowski

ZED MITCHELL BAND Blues auf internationalem Nivea

Wenn Alltagswahnsinn auf Gärtnerhumor trifft, wenn
Familienleben und Bierkultur sich auf der Bühne vereinen,
dann ist „Der Baumschüler“ nicht weit. Jens Janowski, ehemals
leidenschaftlicher Gärtner in einer Baumschule und Comedian mit
Herz, geht ab Herbst 2025 mit seinem brandneuen Programm „Der
Hopfen stirbt zuletzt“ auf Tour.

Der aus dem ehemaligen Jugoslawien stammende Gitarrist,
Sänger und Komponist Zed Mitchell zählt zu den bekanntesten
und bedeutendsten Gitarristen in Europa. Er veredelte
Plattenproduktionen von Weltstars und spielte auch mit solchen.
Zed Mitchell spielte mehrere Jahre europaweit als Support-Act auf
den Tourneen von Focus, Deep Purple, Ian Gillian sowie Joe Cocker,
Santana und B.B. King. Seine 5-Oktaven umfassende Stimme macht
ihn zudem zu einem Sänger der Extraklasse.
KompetentbegleitetwirdZedwie schonbeidenAuftritten zuvorvon
seinem Sohn Todor – der ebenfalls seine besten sechs Saiten zeigt
und auch gesanglich zu überzeugen weiß – und einer großartigen
Begleitband.

Samstag, 07. März 2026
ZED MITCHELL BAND
Blues
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

Konzerte 2026
28.02.2026
DOGS ON LEAD
06.03.2026
DER BAUMSCHÜLER
07.03.2026
ZED MITCHELL BAND
14.03.2026
MAGIC BUZZ
21.03.2026
THE SWIPES
28.03.2026
NORÐIR
11.04.2026
GLUTSUCHT

Freitag, 06. März 2026
DER BAUMSCHÜLER
Stand-up-Comedi
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

-ANZEIGE-

Wir sind solar.Wir sind solar.
Und versorgenUnd versorgen

Sie mitSie mit
Ihrer Energie.Ihrer Energie.

ROULADENMENUROULADENMENU
22RinderrouladenRinderrouladen
1 Schlauch1 SchlauchApfel-RotkohlApfel-Rotkohl

PREMIUMQUAL I TÄT
VON DER DEUTSCHENFÄRSE

seit 1937

W
U

R S T - B A S A R

Für 2 PersonenFür 2 Personen% SONDERANGEBOTE %

weitere Angebote unter: www.wurst-basar.de

Kotelett frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,89 ohne Filet 100g 0,79
Schweinefilet gewürzt 100g 1,29
Hähnchenpfanne 100g 1,49
Schmorfleisch oder
Rindergulasch 100g 1,89
Schlesische Weißwurst 100g 1,29
Porree-Hackfleisch-Eintopf(kg8,88) 500g 4,44

16,16,9999

gültig vom 02.03. – 07.03.2026 in Wennigsen und Barsinghausen

..
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Tierheimleiterin und Hauptverantwortliche im Katzenhaus: Verena Daugs ist seit
dem 1. Januar 2026 in der Einrichtung in Barsinghausen angestellt.

FOTO: ANNIKA LANGHORST

die einfach in der Spendenbox
des Tierheims ausgesetzt wur-
den.

Finanziell bleibt die Lage an-
gespannt. Das Tierheim finan-
ziert sich vorwiegendüber Spen-
den, Mitgliedsbeiträge, Paten-
schaften und Erbschaften. Zwar
zahlt dieStadt fürFundtiereeinen
Betrag, und auch das Veterinär-
amt übernimmt Kosten bei Be-
schlagnahmungen, aber kosten-
deckend ist das lautDaugsnicht.
Während die Tierarztkosten lan-
ge mit rund 50.000 Euro jährlich
der größte Posten waren, liegen
die Personalkosten inzwischen
bei fast 100.000 Euro. Ohne grö-
ßere Spenden seien diese Sum-
men kaum zu stemmen, so die

Tierheimleiterin. Besonders drin-
gend benötigt wird Futter, vor al-
lem Grünfutter für die Kleintiere.

Hat sich das Verhalten der
Menschen verändert? „Man
muss das zweiteilig betrachten“,
sagt Daugs. Viele informierten
sichheute ausführlich im Internet
und kämen gut vorbereitet ins
Tierheim. Zugleich gebeesMen-
schen, die sich aus egoistischen
Gründen Tiere anschafften und
nicht bereit seien, ausreichend
Verantwortung zu übernehmen.

Am Ende des Rundgangs
steht Daugs noch einmal zwi-
schen den Gehegen und spricht
einen Appell: „Schauen Sie im
Alltag hin, wo Tiere Hilfe brau-
chen. Sensibilisieren Sie Kinder

früh für den richtigen Umgang
mit Tieren.“ Als wir das Hunde-
haus verlassen, blickt Hund Cof-
fee uns noch einmal hinterher,
die Pfoten am Gitter, die Augen
voller Erwartung. Im Katzenhaus
klappert eine Futterschale, und
aus der Kleintierstation raschelt
es leise im Stroh. Es sind un-
scheinbare Geräusche, aber sie
erzählen von großer Fürsorge
und Geduld derjenigen, die sich
um die Tiere kümmern. Und von
der täglichen Hoffnung, für diese
ein neues Zuhause zu finden.

Der Tierschutzverein Bar-
singhausen gebe Tieren ein Ver-
sprechen, erklärt Daugs: Nie-
mandwirdvergessen, jedeWun-
de wird behandelt, jedes gebro-

chene Zutrauen wird Schritt für
Schritt wieder gestärkt. Dafür
gibt esMenschen, die hinschau-
en, wenn andere wegsehen.

„Wenn jeder einen kleinen Bei-
trag leistet, wären wir schon ein
ganzes Stück weiter“, sagt
Daugs zum Abschied.

Ein Ort für eine zweite Chance
Seit Jahrzehnten kümmert sich der Tierschutzverein Barsinghausen um Tiere in Not. Wie arbeitet

das Team? Und welche Probleme gibt es? Wir haben uns auf dem Gelände umgeschaut.
Barsinghausen. Ein dunkler
Himmel liegt an diesem Februar-
tag über Barsinghausen, Regen
prasselt auf den Boden. Auch
das Gelände des Tierschutzver-
eins Barsinghausen und Umge-
bung e.V. liegt im Trüben. Aber
hinter dem Tor warten Hunde,
Katzen und andere Schützlinge
nichtnuraufFutterundFürsorge,
sondern vor allem auf einen ech-
ten Neuanfang.

Seit 1958 gibt es den Verein –
ein Stück gelebte Tierschutzge-
schichte in der Region. Heute
arbeiten dort sieben Teilzeitbe-
schäftigte und Bundesfreiwillige,
unterstützt von rund 100 Ehren-
amtlichen. Seit dem 1. Januar
2026stehtmitVerenaDaugsnun
auch eine ausgebildete Tier-
heimleiterinanderSpitze.Andie-
semTag führt sieüberdasGelän-
de, vorbei an Krankenstation,
Büro, Küche, großen Katzenge-
hegen, Hundehaus und Klein-
tierstation.

Beim Rundgang werden wir
überall begrüßt. Kaninchen hop-
peln neugierig heran, Katzen be-
obachten jeden Schritt mit wa-
chem Blick, Hunde springen
freudig an den Zwingern hoch.
Trotz der oft traurigen Vorge-
schichten der Tiere herrscht eine
ruhige, fast harmonische Atmo-
sphäre.

Mehr als 200 Tiere wurden
2025 aufgenommen, medizi-
nisch versorgt, aufgepäppelt
und schließlich vermittelt. Aktuell
betreut das Heim drei Hunde,
zwölf Katzen und 22 Kleintiere.

Besonders im Hundehaus
überrascht die Stille. Kein ohren-
betäubendes Gebell, kein Knur-
ren–nur erwartungsvolleAugen-
paare hinter Gittern. Da ist Cof-
fee, eine schwarze Mischlings-
hündin aus Rumänien, die über
eine Vermittlungsorganisation
nachBarsinghausen gekommen
ist. Sie springt sofort am Gitter
hoch, streckt die Vorderbeine
weit hindurch, als wolle sie uns
umarmen. Als wir näher treten,
leckt sie dankbar unsere Hände.
In ihrem Blick liegt große Zunei-
gung.

WenigspäterdarfStaffordshi-
re-Terrier Hannes für ein paar Le-
ckerlis aus dem Zwinger. Doch
noch bevorMitarbeiterinMelanie
Drogmann ihm etwas geben
kann, stürmt er auf uns zu.Offen-
sichtlich sindsozialeKontakte für
den Hund wertvoller als eine Be-
lohnung. Als er die Leckerlis ent-
deckt, schnalzt er genüsslich.

Odin, ein sanfter, neun Jahre
alter Riese, hat an diesem Tag
Glück. Die ehrenamtliche Spa-
ziergängerin Melanie Pihali holt
ihn für eine Runde durch denDe-
ister ab, der direkt ans Tierheim
grenzt. Die beiden ziehen voller
Unternehmungslust los – und
drehen für ein Foto noch eine Ex-
tra-Schleife.

Im Katzenhaus werden wir
zunächst kritisch beäugt. Jeder

Schritt scheint analysiert zu wer-
den. Verena Daugs ist hier die
Hauptverantwortliche, und dass
die Katzen sie lieben, ist nicht zu
übersehen. Während sie bei
Fremden oft das Weite suchen,
bleiben sie bei der Tierheimlei-
terin ruhig und lassen sich aus-
giebig streicheln.

Wie lange die Tiere im Heim
bleiben, variiert: Für Katzen gel-
ten im Schnitt etwa drei Monate,
Hunde sind nicht selten ein hal-
bes Jahr dort. „Viele Tiere kön-
nen gar nicht so schnell auszie-
hen“, erklärt Daugs. „Sie werden
hier gründlich untersucht und
müssen sich oft erst von Krank-
heiten erholen.“

Im Katzenhaus steht Heinz
Oppermann auf einer Leiter und
wechselt eine Glühlampe. Er ist
einer von vielen Ehrenamtlichen,
ohne die hier nichts laufen wür-
de. Tatsächlich bilden die rund
100 freiwilligen Helfer das Fun-
dament des Vereins. Sie beset-
zen die Hotline, übernehmen Ta-
xifahrten zumTierarzt, unterstüt-
zen im IT-Bereich oder helfen bei
Veranstaltungen.

Der siebenköpfige Vorstand
arbeitet ebenfalls ehrenamtlich,
mit unterschiedlichen fachlichen
Schwerpunkten. Aber Daugs
macht deutlich: „Es gibt nie ge-
nug Personal.“ Dafür sei einfach
zu viel zu tun. Was die Tierheim-
leiterin motiviert? „Man be-
kommt so viel von den Tieren zu-
rück, aber auch von den Men-
schen.“ Besonders freue sie sich
über Fotos ehemaliger Schütz-
linge in deren neuem Zuhause.

Manche Schicksale gehen
Daugs besonders nahe. Ein
Hund, der nicht mehr vermittelt
werden konnte und im Tierheim
starb. Ein schwer verletzter Ka-
ter, der sich monatelang nur im
Käfig aufhielt und lange brauch-
te, um Vertrauen zu fassen. Und
dann war da noch der Ausbruch
der Katzenseuche 2024: „Wir
haben um das Leben der Tiere
gekämpft, aber zwei Katzen
konnten wir nicht retten.“

Die Zahl der aufgenommenen
Tiere steigt seit Jahren. Dazu
zählen Fundtiere, für die mit den
Städten Barsinghausen, Gehr-
den und neuerdings auch Pat-
tensen Verträge bestehen. Aber
auch eine wachsende Zahl von
Besitzern bringt ihre Tiere ins
Heim. „Es gibt immer mehr An-
fragen von Leuten mit finanziel-
len Problemen“, berichtet
Daugs.

Beschlagnahmungen durch
das Veterinäramt haben eben-
falls zugenommen. „Immerwenn
Tiere Probleme machen, neigen
Menschen dazu, sie abgeben zu
wollen“, sagt Daugs. Ob aggres-
sive Hunde oder unsaubere Kat-
zen: Statt an Lösungen für Prob-
leme zu arbeiten, sei es für man-
che eben einfacher, das Tier
wegzugeben. Ein besonders
trauriger Fall:Meerschweinchen,

Mit Heilkraft der Nahrung
die Verdauung stärken

Barsinghausen. Die Volks-
hochschule Calenberger Land
bietet den Kurs „Mit der Heilkraft
der Nahrung eine gute Verdau-
ungskraft stärken“ für Sonn-
abend, 7. März, von 10.30 bis
17.30 Uhr in der Bert-Brecht-
Schule, Eingang Deisterstraße

12, an. Die Gebühr beträgt 75
Euro zuzüglich einer Lebensmit-
telgebühr von etwa 18 Euro. An-
meldungen sind erforderlich und
möglich unter Telefon (05105)
521635, per E-Mail an info@vhs-
cl.de sowie im Internet unter
www.vhs-cl.de.

Letzter Zierfischbörse
vor Sommerpause

Barsinghausen. Schon am
Sonntag, 15. März, veranstaltet
der Barsinghäuser Verein Ras-
bora Aquarien- und Terrarienge-
sellschaft seine letzte Zierfisch-
und Pflanzenbörse vor der Som-
merpause. Alle Interessierten in
der Zeit von 15 bis 17 Uhr in der
Adolf-Grimme-Schule, Lang-
enäcker 38, willkommen. Neben

den vereinsinternen Züchtern
bieten auch Züchter aus der Re-
gion ihre Nachzuchten an.
Neben Panzerwelsen, Guppys,
verschiedenen Antennenwelsen
und anderen Fischen gibt es
einen Informationsstand, andem
Besuchendeunter anderemHilfe
bei Problemen bekommen kön-
nen.

Wir sprechen Ihre Sprache | | Em bi zimanè we diaxivin | | We speak your language
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Bepanthen®

WUND- UND HEILSALBE
50 g | Bei Wunden und geschädigter Haut

€8,45 statt €12,89**

GeloMyrtol® forte
20 magensaftresistente Weichkapseln
Zur Schleimlösung und Erleichterung
des Abhustens bei akuter und chronischer
Bronchitis und zur Schleimlösung bei Entzün-
dungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis)

€9,95 statt € 15,20**

Gelo Revoice Halstabletten®

20 Lutschtabletten | Lindert Halskratzen, Hustenreiz und
Heiserkeit | Cassis-Menthol | Grapefruit-Menthol | Kirsch-Menthol

Holunderblüte-Mentholfrei

Neurexan®

50 Tabletten | Bei nervösen Unruhe-
zuständen und Schlafstörungen

Paracetamol-ratiopharm® 500 mg
20 Tabletten
Bei Schmerzen und / oder Fieber

€1,45
statt € 4,19**

HYLO-VISION® SafeDrop 0,1%
10 ml Augentropfen | Bei brennenden und

tränenden Augen & Sandkorngefühl | OHNE
Konservierungsmittel & phosphatfrei
mit Hyaluronsäure

€ 8,95 statt € 13,50**

€7,95 statt € 11,10**

YOGI TEA 4 neue Tees
Zum Aktionspreis, jeweils

€2,95 statt € 3,95**

Zirbenkissen
Zur Förderung Ihres erholsamen
Schlafes

€ 14,95

CAUDALÍE
Duschgel

6 verschiedene Duftnuancen
zum Aktionspreis, jeweils

statt € 11,50**€6,95

vitasprint B12
Trinkfläschchen
Sondergröße | Für die Energie von innen
Hier gibt es zu der 30er Packung 4
Fläschchen extra zum Aktionspreis von

€41,95

Beim Kauf
gibt es 1 Mini Seife

»WALDSEIFE ZIRBE«
im Wert von € 1,95

gratis dazu!
**

CAUDALÍE
Beim Kauf eines

Eau Fraîche Duftes
gibt es ein Duschgel
Ihrer Wahl gratis

dazu!

TAOASIS
15% Rabatt auf alle reinen
Öle & Duftkompositionen z.B.
Anti Stress, Citrone, Lavendel,
Orange u.v.m.

BIO-H-TIN HAIR ESSENTIALS
ESSENTIELLE MIKRONÄHRSTOFFE UND
WICHTIGE SPURENELEMENTE FÜR DIE
HAARE | 1 Kapsel täglich
30 Kapseln

€13,95 statt €19,95**

90 Kapseln

€34,95 statt €48,75**

Beim Kauf
einer Packung

gibt es ein BIO-H-TIN
Stärkendes NAGEL-

SERUM 3,3 ml im Wert
von € 17,95 gratis

dazu!
**
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Barsinghausen. An der Wil-
helm-Stedler-Schule ist ein wei-
terer Meilenstein erreicht: Mit
dem Abbau des letzten von zwei
Baukränen wird der Baufort-
schritt nun auch von außendeut-
lich sichtbar. Die Gebäudehülle
ist weitgehend fertiggestellt, der-
zeit erfolgen noch letzte Arbeiten
wie die finale Verfugung. Das teilt
die Stadtverwaltung mit.

Im Inneren befindet sich das
Projekt hingegen planmäßig
noch in der Ausbauphase. Aktu-
ell laufen umfangreiche Trocken-
bauarbeiten, bevor in den kom-
mendenMonaten der weitere In-
nenausbau folgt. Der Umzug in
das neue Schulgebäude ist für
die Herbstferien vorgesehen.

„Der Rückbau der Kräne ist
ein starkes Signal: Die äußere
Struktur steht. Gleichzeitig zeigt
ein Blick ins Gebäude, wie viel
Detailarbeit noch vor uns liegt“,
sagt Bürgermeister Henning
Schünhof. „EinBau ist ein ständi-
ger Prozess. Die Planung läuft
während der Umsetzung weiter,
weil sich immer wieder neue An-
forderungen oder Herausforde-
rungen ergeben. Wichtig ist,
dass alle Gewerke eng abge-
stimmtzusammenarbeiten–und
das funktioniert hier sehr gut.“

Der Neubau erfüllt hohe ener-
getische Anforderungen und
wird durch Bundesmittel geför-
dert. Zwei hochmoderne Wär-
mepumpen in Kombination mit

Fußbodenheizung sorgt künftig
für eine effiziente und klima-
freundliche Wärmeversorgung –
insbesondere auch im Bereich
der Mensa, die mit eigener Kü-
che ausgestattet sein wird.

DasGebäudewirdalsHybrid-
bau mit hochgedämmten Holz-
fassaden ausgeführt, ergänzt
durch eine klassische Klinkerfas-
sade. „Wir setzen hier auf ein
neues architektonisches Kon-
zept“, so Harald Gawlytta vom
Gebäudewirtschaftsamt. „Es ist
eine tolle Architektur mit klarer
Struktur und viel Aufenthaltsqua-
lität.“ Das Gebäude unterschei-
det sich sowohl von der Gliede-
rung und Anordnung der Räum-
lichkeiten als auch der Konstruk-
tion deutlich von früheren Schul-
bauten.

Die vierzügige Schule wird
künftig rund 400 Schülerinnen
und Schüler aufnehmen. Das
Raumkonzept folgt dem Prinzip
der sogenannten Cluster-Schu-
le: Drei farblich gestaltete Trakte
schaffen überschaubare Einhei-
tenmit jeweils eigenen Lern- und
Aufenthaltsbereichen. Im Zen-
trum des Gebäudes entstehen
großzügige Lernflächen, um die
sich Klassenräume sowie Diffe-
renzierungs- und Fachräume
gruppieren. Die Cluster sind klar
gegliedert und bieten zugleich
flexible Nutzungsmöglichkeiten.
ImErdgeschosssindunterande-

rem die Stadtbücherei, der Rats-
saal, Stillräume für Angestellte
mit Kindern sowie Verwaltungs-
räume vorgesehen. Ebenfalls
liegtdort dieMensa,dieunter an-
deremmit einer eigenen Lernkü-
che ausgestattet ist. In der Aula
und dem Ratssaal werden
Eichenparkett verlegt, während
in den Klassenräumen strapa-
zierfähiges Linoleum zum Ein-
satz kommt. In der Aula werden
Medientanks im Boden instal-
liert, um moderne Veranstal-
tungstechnik flexibel nutzen zu
können.

Die Bücherei erhält einen se-
paraten Eingang. In diesem Be-
reich werden in Kürze die Zwi-
schendecken eingebaut. „Ich
freue mich sehr, dass die Biblio-
thek im Gebäude untergebracht
ist. Es ist schön, dass die Büche-
rei hier ihren Platz findet und da-
mit noch engermit demSchulall-
tag verbunden ist“, sagt Gawlyt-
ta.DasGebäudewird vollständig
barrierefrei erschlossen: Fahr-
stühle verbindenalleEbenenund
ermöglichen uneingeschränkten
Zugang für alle Nutzerinnen und
Nutzer.

Fortschritt: Der Innenausbau der Wilhelm-Stedler-Schule erfolgt derzeit.
FOTOS (2): PRIVAT

Fortschritt: Der zweite Kran an der Baustelle der Wilhelm-Stedler-Schule wird
zurückgebaut.

und Verkehrsaufkommen anhand
spezieller Messverfahren unter
die Lupe genommen. Laut der
Behörde sank die Durchschnitts-
geschwindigkeit insgesamt um
bis zu 20 Prozent, im Schnitt um
10 Prozent. In Eckerde reduzierte
sich die Durchschnittsgeschwin-
digkeit um ziemlich genau diesen
regionsweiten Schnitt – nämlich
rund 10 Prozent. „Wir haben aber
auch festgestellt, dass die Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen
auf 30 Kilometer pro Stunde nur
von rund 15 Prozent der Ver-
kehrsteilnehmenden eingehalten
werden. Es gibt weiterhin einen
höherenAnteil an überhöhtenGe-
schwindigkeiten“, sagt Borschel.
Die Stadt bestätigt zudem einen
„leichten Rückgang der Lärmbe-
lästigung“.

In Barsinghausen hat es zwar
keine konkrete Umfrage zu der
Maßnahme unter Anrainern ge-
geben. Die Stadt teilt dazu aber
mit, dass „die Haltung der An-
wohnenden dazu grundsätzlich
als positiv wahrgenommen wur-
de.“ Ob sich die Behörde auch in
anderen konkreten Bereichen
Temporeduzierungen wünscht,
ist unklar. „Vorrangiges Ziel der
Verkehrsbehörden ist immer die
Sicherstellung der Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer“, heißt es da-
zu lediglich.

tung. „Die Barsinghäuser Straße
ist eineOrtsdurchfahrt ohne über-
örtliche Erschließungsfunktion
und entspricht damit den Vorga-

ben der Region Hannover für das
Projekt“, erläutert Stadtsprecher
Andreas Schröter damals. Sie
verfüge unter anderemnur einsei-

tig über einen Gehweg und biete
keinegesichertenQuerungsmög-
lichkeiten für Fußgänger. Die Re-
gion hatteGeschwindigkeit, Lärm

Modellprojekt in Eckerde: Ob die Versuchsstrecke in Eckerde dauerhaft bei Tempo 30 bleibt, ist derzeit unklar.
FOTO: STEPHAN HARTUNG

Wie geht es weiter mit Tempo 30 in Eckerde?
Einjähriges Modellprojekt ist beendet. Stadt Barsinghausen und Regionsverwaltung ziehen

ein insgesamt positives Fazit – auch, wenn einige noch immer zu schnell fahren.
Barsinghausen/Eckerde. Das
Modellprojekt der Region Han-
nover rund um Tempo 30 ist vor-
bei, die rund einjährige Testpha-
se war Anfang Januar ausgelau-
fen.DasFazit derRegion istposi-
tiv: „Die Testphase zeigt, dass
die Geschwindigkeitsreduzie-
rung zu mehr Verkehrssicherheit
und geringerer Lärmbelastung
beigetragen hat.“

Auch in Barsinghausen gab
es eine solche Versuchsstrecke.
Für die Ortsdurchfahrt Eckerde
wurde eine innerörtliche Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von
30 Kilometern pro Stunde fest-
gelegt. Zuvor seien die Autos „im
Rahmen der vorgegebenen 50
Kilometer pro Stunde“ unter-
wegs gewesen. Die meisten wa-
ren dort den Angaben nach mit
55 bis 60 Kilometern pro Stunde
unterwegs. „Höhere Geschwin-
digkeiten haben wir vor allem an
den Ortsein- und ausgängenmit
deutlicher Zunahme der Ge-
schwindigkeiten nach dem Kur-
venbereich in Richtung der bei-
den Ortsausgänge erfasst“, so
Regionssprecher Christoph Bor-
schel.

Festgelegt wurde die Strecke
damals gemeinsam mit der Stadt
und mit Blick unter anderem auf
Unfallgeschehen, Radverkehrs-
führung und Straßenraumgestal-

Sichtbarer Fortschritt
Kran auf Baustelle der Wilhelm-Stedler-Schule wird abgebaut

Stadt hat
Testphase verlängert

Derzeit stehen die Schilder zu
Tempo 30 noch. „Die Maß-
nahmewurde bis zum28. Fe-
bruar verlängert“, teilt die
Stadt Barsinghausen auf
Nachfrage mit.Wie und ob es
dort aber dauerhaft mit Tem-
po 30 weitergeht, steht bis-
lang nicht fest. „Die untere
Straßenverkehrsbehörde
prüft, inwieweit eine Fortfüh-
rung begründet werden
kann. Erst wenn diese Prü-
fung abgeschlossen ist, kann
eine Aussage zur Beibehal-
tung getroffen werden“, er-
klärt Regionssprecher Bor-
schel.

Denn aktuell ist Tempo 30
in Ortsdurchfahrten nur bei
sogenannten qualifizierten
oder einfachen Gefahrenla-
gen möglich – also etwa
dann, „wenn sie an Schulen
oder Kitas vorbeiführt“, so die
Regionweiter. Ziel sei es den-
noch, dass Tempo 30 auf
möglichst vielen der Strecken
ganz oder auf Teilabschnitten
beibehalten werde. Insge-
samt gab es 21 Versuchs-
strecken, davon vier in der
Stadt Hannover und 17 in
den Umlandkommunen.

„A Quadrat“ zum
Internationalen Frauentag

Barsinghausen. Am Sonntag,
8. März, ist Internationaler
Frauentag.

Aus diesem Anlass lädt die
Kulturfabrik Krawatte, Eges-
torfer Straße 28, bereits für
Freitag, 6. März, zu einer be-
sonderen Veranstaltung ein.
Um 20 Uhr steht das Duo An-

nette Kayser und Keo Hundius
mit seinem Programm „A Qua-
drat – RythMusiKabarett – fe-
ministisch, queer, schräg“ auf
der Bühne.

Der Einlass beginnt um
19.25 Uhr. Karten kosten im
Vorverkauf 15 Euro, an der
Abendkasse sind es 19 Euro.

Bilderbuchkino
mit Osterhase

Barsinghausen. Am Mittwoch,
4. März, veranstaltet die Stadt-
bücherei um15Uhr das nächste
Bilderbuchkino an der Markt-
straße 42. Gezeigt wird für Kin-
der ab etwa vier Jahren „Ein Os-
terhase fürMia“vonSandraNier-
meyer. Zudem läuft „Frau Sonn-
tagsimmerzwei“ von Nina Hun-
dertschnee. Interessierte mel-
den sich für die Veranstaltung
unter Telefon (05105) 7742215
oder per E-Mail an stadtbueche-
rei@stadt-barsinghausen.de an.
Der Eintritt ist kostenfrei.

Bücherspaß
Barsinghausen. Der nächste
Termin für den „Bücherspaß mit
den Jüngsten“ der Stadtbücherei
findet am Donnerstag, 5. März,
von 16 bis 17 Uhr statt. Während
der Zeit singen, klatschen und la-
chen Maike und ihr Vorlesemons-
ter zusammenmit den jungen Be-
suchenden. Mit lustigen Liedern,
Reimen, Finger- und Bewegungs-
spielen führensiedieAnwesenden
spielerisch in dieWelt der Sprache
ein. Währenddessen können Ge-
schwisterkinderundBegleitperso-
nen in den Büchern, Zeitschriften
weiteren Materialien stöbern. Fra-
gen beantwortet das Team unter
Telefon (05105) 7742215 oder per
E-Mail an stadtbuecherei@stadt-
barsinghausen.de.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Katarina Schmitt e.K.
Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

10%10%
RabattRabatt **

AUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHLAUF EINEN ARTIKEL IHRER WAHL
Gültig bis 31.03.2026Gültig bis 31.03.2026

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen,
Sonderangebote, andere Rabatt-und Bonusaktionen sowie FormMed-Produkte.

Schwere, müde, geschwollene Beine:
Millionen leiden unter Venenbeschwerden.
Besonders betroffen sind Menschen, die viel stehen oder sitzen.
Um frühzeitig vorbeugen zu können, sollten Sie den Zustand
Ihrer Venen kennen.

Diese Messung
kann
niemals eine
ärztliche Diagnose
ersetzen.
Sie unterstützt Sie lediglich, auf dem Weg zu
schmerzfreien und gesunden Beinen.

Termine in der Apotheke oder online über
unsere Homepage buchbar!

Einladung zum Venen-Funktionstest
am 09.03. – 13.03.2026

Um Anmeldung
wird gebeten!

Schutzgebühr
4,50 €

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050
4667401_002626

37770101_002625

4756801_002626

30522301_002625

36955701_002625
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Solche Sanierungen
zeigen, dass

Denkmalschutz und
Klimaschutz keine
Gegensätze sind.

Gerold Fuge,
Bereichsleiter

Team Erneuerbare Energien

Diese zehnfache
Auszeichnung in Folge ist
ein starkes Signal für

Kontinuität und Qualität.

Stefan Küppers,
Vertriebsleiter

Jennifer Gäfke und Anabell Zimmer-
mann vom Kundenservice und Ver-
triebsleiter Stefan Küppers freuen
sich sehr über die Auszeichnung.
FOTO: BRIGITTE RASCHE

Tradition trifft Technik
Fachwerkhaus von 1814 erhält moderne Wärmepumpenkaskade
Barsinghausen.EinStück regio-
naler Baugeschichte erstrahlt in
neuem Glanz: Das denkmalge-
schützte Fachwerkhaus aus dem
Jahr 1814 in der Wennigser Orts-
mitte wurde in den vergangenen
Wochen energetisch saniert. Herz-
stück der Modernisierung ist eine
Luft-Wasser-Wärmepumpenkas-
kade, die das historischeGebäude
nun effizient und klimafreundlich
beheizt.

Wärmepumpenkaskade
als Schlüssel zur Effizienz

Die installierte Luft-Wasser-Wär-
mepumpenkaskade besteht aus
drei miteinander verbundenen
Geräten, die je nach Bedarf ein-
zeln oder gemeinsam arbeiten.
Dieses System ermöglicht eine
besonders hohe Effizienz, selbst
bei niedrigen Außentemperatu-
ren.

„Gerade bei Altbauten ist eine
Kaskade oft sinnvoll“. „Sie re-
agiert dynamisch auf den Wär-

Die Luft-Wasser-Wärme-
pumpenkaskade beheizt
das historische
Gebäude effizient und
klimafreundlich.
FOTO: JOACHIM LÜHRS

„Ein starkes Signal
für Kontinuität und Qualität“
Stadtwerke Barsinghausen erneut als „Top Lokalversorger“
ausgezeichnet – zum zehnten Mal in Folge /
Kundenstamm wächst auf 6000 Energiekunden

mebedarf, reduziert Stromspit-
zen und sorgt für eine gleichmä-
ßige Versorgung.“ Die Wärme-
pumpen wurden im rückwärti-
gen Teil des Grundstücks aufge-
stellt, um das historische Er-
scheinungsbilddesHausesnicht
zu beeinträchtigen, so Gerold
Fuge, Bereichsleiter Team Er-
neuerbare Energien bei den
Stadtwerken Barsinghausen.

Ein Beispiel für nachhaltige
Altbausanierung

Die Stadtwerke Barsinghausen
sind stolz auf die Umsetzungmit

den regionalen Partnern. „Sol-
che Sanierungen zeigen, dass
Denkmalschutz und Klima-
schutz keine Gegensätze sind.
Gerade in unserer Region mit
vielen historischen Gebäuden
brauchen wir solche Vorzeige-
projekte,“ so Fuge weiter.

Mit der neuen Wärmepum-
pentechnik spart das Gebäude
laut Berechnungen jährlich
mehrere Tonnen CO2 ein.
Gleichzeitig bleibt das charakte-
ristische Erscheinungsbild des
Fachwerkhauses vollständig er-
halten.

Ein Haus, das Zukunft und
Vergangenheit verbindet

Die Sanierung des Fachwerk-
hauses von 1814 ist ein gelunge-
nes Beispiel dafür, wie traditio-
nelle Baukunst und moderne
Energietechnik harmonisch zu-
sammenfinden können. Das Ge-
bäude steht nun nicht nur als
Zeugnis vergangener Hand-
werkskunst, sondern auch als
Modell für nachhaltigeSanierung
im 21. Jahrhundert.

Barsinghausen. Die Stadtwer-
ke Barsinghausen gehören auch
2026wieder zudenbesten kom-
munalen Energieversorgern in
Deutschland: Zum zehnten Mal
in Folge wurde das Unterneh-
men vom Verbraucherportal
„Top Lokalversorger“ in den
Sparten Strom und Gas ausge-
zeichnet. Die begehrte Aus-
zeichnung bestätigt die konstant
hohe Leistungsfähigkeit des re-
gionalenVersorgers indenBerei-
chen Preis-Leistung, Kunden-
service, Transparenz, Nachhal-
tigkeit und regionales Engage-
ment.
„Diese zehnfache Auszeichnung
in Folge ist ein starkes Signal für
Kontinuität und Qualität“, betont

Vertriebsleiter Stefan Küppers.
„Sie zeigt, dass unser strategi-
scher Fokus auf Kundennähe,
Zuverlässigkeit und nachhaltige
Energieversorgung von unab-
hängiger Seite anerkannt wird.
Mein Dank gilt unserem gesam-
ten Team, das diese Leistung
möglich macht.“

Weiterhin unterstreicht er die Be-
deutung der Auszeichnung für
Kundinnen und Kunden: „Gera-
de in einem dynamischen Ener-
giemarkt ist Vertrauen entschei-
dend. Die erneute Prämierung
als Top Lokalversorger gibt
unseren Kundinnen und Kunden
dieSicherheit, sich für einen star-
ken, fairen und regional verwur-
zelten Partner entschieden zu
haben.“ Mit der zehnten Aus-
zeichnung in Folge unterstrei-
chen die Stadtwerke Barsing-
hausen ihren Anspruch, die
Energieversorgung vor Ort nicht
nur zuverlässig, sondern auch
zukunftsorientiert zu gestalten –
nah am Kunden und fest in der
Region verankert.

Mitarbeiterin Team Erneuerbare
Energien, Valentina Dima.
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*Gültig von 27.02. bis 01.03.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine und lebende Tiere.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15% Rabatt
auf den gesamten Einkauf!*

Nur 3 Tage!

Aktion!

15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer
aktuellen

Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Aktions-
wochenende

27. FEBRUAR BIS 01. MÄRZ

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

Grillseminare

20.03.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

17.04.

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

JUDITH RAKERS
Homefarming Lesung

Special Guest

Ausverkauft
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NEUERÖFFNUNG

STANZES
2026

Gartenwelten

Tennis-Club
Rot-Weiß
Barsinghausen e.V.
Einladung

zur Jahreshauptversammlung 2026
Zur Jahreshauptversammlung laden wir alle
Mitglieder (m/w/d) am Freitag, den 20.03.2026
ein. Sie findet ab 19:00 Uhr im Veranstal-
tungssaal des Restaurant Stillers, Egestorfer
Str. 36 A, 30890 Barsinghausen statt.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Genehmigung der Protokolle der

Jahreshauptversammlung vom
03.07.2025

TOP 3 Berichte der Vorstandsmitglieder
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Vorstandswahlen:

- Wahl des/der 2. Vorsitzenden
- Wahl des/der Internetbeauftragten
mit digitaler Mitgliederverwaltung

- Wahl des/der Breiten- und
Trendsportwartes/-wärtin

- Wahl des/der Öfentlichkeits-
wartes/-wärtin

- Wahl der Kassenprüfer*innen
TOP 8 Genehmigung der veränderten/

angepassten Satzung
TOP 9 Jahreskostenvoranschlag 2026
TOP 10 Antrag des Vorstandes einer ein-

maligen Umlage für Renovierungs-
maßnahmen

TOP 11 Anträge
TOP 12 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis
zum 18.03.2026 beim Vorstand einzureichen.
Die Jugendjahreshauptversammlung 2026
findet am Mittwoch, den 18.03.2026 um
18 Uhr im TCB-Clubhaus statt. Wir freuen uns
auf zahlreiche Teilnehmer*innen.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

36773102_002625

8442701_002626

Barsinghausen 7Sonnabend, 28. Februar 2026 | burgbergblick Nr. 9



Zischenstopp auf der Tribüne der KGS-Sporthalle: Wennigsens Bürgermeister Ingo Klokemann (Zeiter von rechts) und Bau-
amtsleiterin Anette Lerch (rechts) präsentieren Mitgliedern des Arbeitskreises Sport und des Rates der Gemeinde die Er-
gebniss der Sanierungsarbeiten. FOTO: INGO RODRIGUEZ

KGS-Halle erstrahlt
in neuem Glanz

Die Sportstätte steht nach umfangreicher Sanierung wieder zur Verfügung. Die Gemeinde
Wennigsen hat rund 300.000 Euro investiert – und es soll weitergehen.

Wennigsen. Die frischen Spiel-
feldmarkierungen leuchten in
kräftigen Farben, an den Wän-
den sorgt jetzt ein Prallschutz
für mehr Sicherheit. Auch die
Umkleidekabinen erstrahlen in
neuem Glanz: neuer Decken-
anstrich, im Sanitärbereich
wurden Abflüsse instandge-
setzt. Die Sporthalle der KGS
Wennigsen steht der Schule
und den Vereinen nach um-
fangreichen Sanierungsarbei-
ten wieder uneingeschränkt zur
Verfügung. Mehr als 300.000
Euro hat die Gemeinde Wen-
nigsen investiert – 90 Prozent
davon Fördergelder. Gut drei
Monate nach Baubeginn läuft
der Betrieb wieder auf Hoch-
touren.

„Es ist toll, dass alles pünkt-
lich fertig geworden ist“, sagt
FlorianHergert, der Vorsitzende
des TSV Wennigsen. Auch für
die Mitglieder des größten Ver-
eins im Gemeindegebiet war
die kurzfristig angekündigte
Sperrung der Sportstätte eine
Belastung. Angesichts knapper
Hallenzeiten sei es für die Verei-
ne eineHerausforderunggewe-
sen. „Aber alles wurde gut ver-
teilt, dashabenwir ganzgut hin-
bekommen“, so Hergert.

Der TSV-Vorsitzende weiß
auch: „Die Sperrung war unver-
meidlich.“ Der Hintergrund: Um
von Fördergeldern zu profitie-
ren, musste die Gemeinde die
bewilligten Zuschüsse zwin-
gendnoch imJahr 2025 ausge-
ben – und die Sanierungsmaß-
nahmen auch umsetzen.

Rundgang durch das
50 Jahre alte Gebäude

Um sich die Ergebnisse der
Arbeiten anzuschauen, sind
Mitglieder des Arbeitskreises
Sport sowie aus Rat und Ge-
meindeverwaltung in die Halle
gekommen.Bürgermeister Ingo
Klokemann (SPD) und Bau-
amtsleiterin Anette Lerch bitten
zu einem Rundgang durch das
rund 50 Jahre alte Gebäude der
Sophie-Scholl-Gesamtschule.
„Der alte Hallenboden wurde

komplett rausgerissen und er-
neuert“, berichtet der Bürger-
meister auf der Tribüne. Alle
Markierungen seien frisch auf-
getragen. „AndenWändenwur-
de ein Prallschutz angebracht“,
sagt Klokemann.

Klokemanns Aufzählung
gehtweiter. Zwei Basketballkör-
be an den Seitenwänden seien
jetzt mit Gelenken zum Ver-
schieben ausgestattet. „An hin-
teren Hallenwänden wurden
Schäden ausgebessert“, so der
Verwaltungschef. Er verweist

auf die Deckenlichter: „Neue
Lampen – kein Flackern mehr.“
In der Halle wurde zudem ein fri-
scherFarbanstrichaufgetragen.

Bauamtsleiterin Lerch hebt
den neuen Aufbau der Boden-
konstruktion hervor: „Mit elasti-
schem Unterboden.“ An den
hinteren Hallenwänden seien
marodeAbdichtungen instand-
gesetzt worden. Und: Im Ein-
gangsbereich wurde die soge-
nannte Sauberlaufzone zu
einem überdimensionalen
Schuhabtreter vergrößert.

Fördergeld deckt
90 Prozent der Kosten

Die Gemeinde hat von erhebli-
chen Zuschüssen aus dem
Kommunalinvestitionsförder-
programm (KIP) profitiert: 90
Prozent der Kosten von rund
300.000 Euro seien mit dieser
Förderung gedeckt worden, be-
richtet der Bürgermeister. Mithil-
fe der KIP-Mittel ist vor der Halle
auch eine neue Calisthenics-Fit-
nessanlage entstanden.

„Wir haben die Sperrung ge-
nutzt, umauch denUmkleidebe-
reich zu erneuern”, beschreibt
Klokemannweitere Arbeiten. Mit
Geld aus dem kommunalen
Budget für Bauunterhaltung
wurdendemnach indenKabinen
die Decken frisch gestrichen.
Außerdem seien neue Gardero-
benleisten angebracht, defekte
Abflüsse repariert sowie Aus-
besserungsarbeiten erledigt
worden, Grund- und Fugenreini-
gung inbegriffen. Laut Kloke-
mann wurden bereits vor etwa
einem Jahr mehr als 110.000
Euro in die Erneuerung der Ge-
bäudetechnik investiert.

Unterdessen laufen bereits
Planungen für weitere Moderni-
sierungen:DieGemeindewill da-
für von der sogenannten Sport-
milliarde des Bundes profitieren.
Zuschüsse aus dem Förderpro-
gramm sind laut dem Bürger-
meister bereits beantragt. Not-
wendig sind demnach auch eine
energetischeSanierungdesHal-
lengebäudes undmehr Barriere-
freiheit.

Einsatzkräfte fiebern dem Umzug entgegen
Die Inbetriebnahme des Feuerwehrhauses rückt immer näher

Pestalozzi-Stiftung sucht
Ehrenamtliche für

Patenschaftsangebot
Wennigsen. Die Pestalozzi-
Stiftung bietet das Projekt
Ankerzeiten in Kooperation
mit der Region Hannover an.
Ehrenamtliche betreuen dabei
Kinder psychisch belasteter
Eltern. Die Veranstalter bieten
einen Informationsabend für
Mittwoch, 11. März, um 18
Uhr in der Bücherei Wennig-
sen, Hauptstraße 2a, an.

Interessierte bekommen
bei einem Engagement eine
Vorbereitung und Begleitung.
Ziel ist es, dass eine vertrau-

ensvolle Beziehung zum Pa-
tenkind und seinen Eltern ent-
steht. Voraussetzung ist die
Bereitschaft, an der vorberei-
tenden Schulung teilzuneh-
men und sich dann Zeit für
das Patenkindzu nehmen.
Weitere Informationen gibt es
bei Friederike Raupach unter
Telefon (0151) 58262045
oder Caroline Weiner unter
Telefon (0151) 58262036 so-
wie per E-Mail an paten-
schaftsangebot@pestalozzi-
stiftung.de.

Naturschutzjugend geht
heute auf Entdeckertour

Wennigsen. Die Naturschutzju-
gend (NAJU) Wennigsen lädt für
Sonnabend, 28. Februar, von 10
bis12Uhrzueinergemeinsamen
Entdeckungstour ein. Treffpunkt
ist die Knölkenbrücke. Die Orga-
nisatoren möchten gemeinsam

mit Kindern und Jugendlichen
die Vielfalt des Vorfrühlings er-
kunden, Frühblüher bestimmen,
Vögel beobachten und Aus-
schau nach den ersten Schmet-
terlingenhalten.EineAnmeldung
ist nicht erforderlich.

VHS bietet Einstieg
in die Steinbildhauerei

Wennigsen. Zum Einstieg in
die Steinbildhauerei bietet die
Volkshochschule (VHS) Calen-
berger Land für Sonnabend,
25. April, von 9.30 bis 18Uhr im
überdachten Gartenbereich
der Dozentin, Im Nehrenfeld 4,
einen Kurs an.

Die Teilnehmenden werden
individuell begleitet undmit ver-
schiedenen Bearbeitungstech-
niken vertraut gemacht. Die
Kosten für die Nutzung der

Werkzeuge und des Ver-
brauchsmaterials (5 Euro) und
die Steine (8 bis 30 Euro) wer-
den im Kurs eingesammelt.

Die Kursgebühr beträgt bei
fünf bis sechs Teilnehmern 78
Euro, bei sieben Teilnehmern
59 Euro.

Anmeldungen sind per E-Mail
an wennigsen@vhs-cl.de oder
telefonisch unter (05103)
503021 möglich.

Degersen. Die Vorfreude ist
Ortsbrandmeister Peter Thee-
sen anzumerken. Bei einem
Rundgang durch den Rohbau
des neuen Degerser Feuerwehr-
hauses präsentiert er gut gelaunt
sein künftiges Büro im ersten
Stock. „Hier wird noch eine
Wand eingezogen – nebenan
wird das Büro für die Gruppen-
führer, den Musikzug, die Ju-
gend- und Kinderfeuerwehr
sein”, sagt Theesen. Die Inbe-
triebnahme des Feuerwehrneu-
baus rückt immer näher: Rund
drei Monate nach der Grund-
steinlegung wird jetzt bereits das
Richtfest gefeiert.

Auf dem Flurstück Pinnen-
heister an der Möllerburg-Kreu-
zung zeigen sich die Gäste der
traditionellen Zeremonie vom ra-
santen Baufortschritt sichtlich
beeindruckt. Auch Wennigsens
Bürgermeister Ingo Klokemann

(SPD) hat wenige Minuten zuvor
unter dem Richtkranz gesagt:
„Ich muss nicht viel erzählen.
Wenn man sich das Gebäude
anschaut, sieht man, wie es sich
entwickelt.“

Auf dem Baugrundstück an
der Bönnigser Straße soll für
rund 5,2 Millionen Euro bis zum
31. Juli ein schlüsselfertiger
Komplex mit vierteiliger Fahr-
zeughalle entstehen – innerhalb
nur eines Jahres.

Einer schlüsselfertigen Über-
gabe im Sommer steht bislang
nichts im Weg. Das beauftragte
Bauunternehmen Fechtelkord &
Eggersmann aus Marienfeld
arbeitet im Eiltempo. „Kosten
undZeit liegen imPlan”, sagtKlo-
kemann. Wegen des jüngsten
Wintereinbruchs habe es nur
eine minimale Verzögerung ge-
geben. „Eine Woche Verzug ha-
ben wir aber mit eingerechnet”,

so der Bürgermeister. Nun seien
eseinpaarTagemehrgeworden.
Das lasse sich bis zur geplanten
Übergabe aber bestimmt wieder
aufholen.

Es ist das erste Mal, dass die
Gemeinde ein kommunales Ge-
bäude von einem Generalunter-
nehmen bauen lässt. Seitens der
Gäste aus den Kreisen der
Feuerwehr, der Kommunalpolitik
und der Gemeindeverwaltung
gibt es beim Richtfest viel Ap-
plaus für die Firma. „Es ist nicht
selbstverständlich, dass alles so
zügig geht”, meint der Bürger-
meister - und lobt einmal mehr
die gute Zusammenarbeit von
Stadtverwaltung, Planungsbüro
und Feuerwehr.

Wennigsen Gemeindebrand-
meister Jörg Ommen findet
ebenfalls lobende Worte: Die
Entscheidung für einen General-
unternehmer sei sinnvoll gewe-

sen. „Sonst wäre es nie so
schnell gegangen“, sagt er.

Was kommt wo hin?
Gut sechsMonate vor der ge-

planten Übergabe zeichnet sich
im Rohbau schon ab, wie die
neue Unterkunft aufgebaut ist:
Neben der Fahrzeughalle sind im
Erdgeschoss eine Werkstatt mit
Lager sowie der Sozialtrakt mit
getrennten Umkleiden und Sani-
tärräumen für bis zu 60 Einsatz-
kräfte vorgesehen. Im Oberge-
schoss werden Schulungs- und
Verwaltungsräume sowie Büros
unterbracht.

Ortsbrandmeister Theesen
präsentiert beimRundgangauch
den kleinen Schulungsraum im
ersten Stock. Mitglieder der
Nachwuchsabteilung begutach-
ten ebenfalls den Ort, wo sie
künftigwährend ihrer Dienste viel
Zeit verbringen werden. „Es wird
auch eine digitale Tafel zur Verfü-

gung stehen“, sagt der Orts-
brandmeister. Er führt dann zum
großen Schulungsraum mit
Durchreiche zur geplanten Kü-
che. Theesens Stellvertreterin
und Ehefrau Mareike zeigt im
Erdgeschoss die Räume für die
geplante Damenumkleide und
den hellen Haupteingang.

Wie zügig gearbeitetwird, oh-
nesichvonkleinerenHürdenauf-
halten zu lassen, hatte anfangs
unter dem Richtkranz der Dach-
decker- und Zimmermanns-
meister Frank Sprenger
demonstriert. Mangels verfüg-
baren Schnapses genehmigte er
sich bei der traditionellen Zere-
monie ein GläschenWasser. Da-
nach muss das Glas zersprin-
gen, sonst bringt es kein Glück.
Dafür war der sandige Erdboden
vor demDach aber nicht hart ge-
nug. Sprenger griff kurzerhand
zum Hammer.

Das nächste Etappenziel ist erreicht: Für das neue Feuerwehrhaus in Degersen
wird rund drei Monate nach der Grundsteinlegung bereits das Richtfest gefeiert.
FOTO: INGO RODRIGUEZ

– PR-Anzeige –

Wie fühlt es sich an, wenn die Depression
wieder anklopft?

Dieses Gefühl kennt Eva Jahnen, seit sie 13
ist. Allerdings ist das alles gar nicht so
leicht zu beschreiben.
In den vielen Jahren, die Eva mittlerweile
mit der Diagnose lebt, kann sie heute vieles
besser einordnen und auf den Punkt brin-
gen. In ihrem Buch, „Die Gedanken sind
Blei“, illustriert und schreibt sie aus ihrem
Alltag mit der Erkrankung und gibt ehrliche
und offene Einblicke in das Leben mit De-
pressionen. „Die Gedanken sind Blei“ ist ein
Buch, das nicht nur für Menschen mit De-
pression entstanden ist, sondern es richtet
sich an alle, die mehr über den Umgang mit
der Erkrankung erfahren möchten. In Ihrer
Lesung spricht sie über Symptome, Gefühle
und Nicht-Gefühle, über gut gemeinte Rat-
schläge, Selbsthilfestrategien, Therapie-

möglichkeiten und YEAH-Momente. Zu
jedem Text finden sich verspielte, ehrliche
Illustrationen, die zum Nachdenken oder
Schmunzeln anregen.
Eva Jahnens Buch „Die Gedanken sind Blei“
unterstützt Betroffene dabei, mit ihrer
Depression umzugehen, und hilft Ange-
hörigen, Erkrankte besser zu verstehen.
Im Anschluss gibt es wieder eine
Gesprächsrunde in dieser können gerne
Fragen gestellt werden. Moderation
übernimmt Andreas Landmann.
Die Lesung wird veranstaltet von den
Selbsthilfegruppen aus Garbsen und finan-
ziell möglich gemacht durch die Selbsthil-
feprojektförderung der AOK Niedersachsen
sowie der BKK24.

3751401_002626

Wennigsen8 burgbergblick Nr. 9 | Sonnabend, 28. Februar 2026



schickt. „Es läuft alles digital“,
sagte Lerch.

DerBau-Turbo ist unter ande-
rem für alle interessant, die auf
dem eigenen Grundstück ein
weiteres Gebäude errichten
möchten. Albrecht nannte die
Benekenstraße, Gartenstraße
und Blumenstraße als Beispiele.
Für diese sogenannte Hinterbe-
bauung hatte die Gemeinde zum
Beispiel 2023 für die Wennigser
Mark einen Bebauungsplan ge-
schaffen und 2019 einen für die
Kampstraße in Degersen. Für
beide Gebiete habe bislang nie-
mand einen Antrag gestellt.
Doch ein Bebauungsplan sei im-
mer auch eine „Angebotspla-
nung“.

Einen Rechtsanspruch auf
den Bau-Turbo gebe es nicht.
Bei den Anträgen werde wie
sonst auch geprüft, inwieweit
sich zum Beispiel zusätzlicher
Wohnraum auf den Verkehr aus-
wirkt oder ob es die Kapazität
des Kanalnetzes hergibt.

Was macht die Gemeinde,
wenn bereits in den nächsten Ta-
gen jemand einen Antrag stellt
und vom Bau-Turbo profitieren
möchte? Der Antragsteller oder
die Antragstellerin, so empfiehlt
es derNiedersächsischeStädte-
tag, erhält eine Eingangsbestäti-
gung zum Beispiel mit diesem
Wortlaut: „Derzeit ist noch nicht
abzusehen, dass das Vorhaben
mit den gemeindlichen Vorstel-
lungen von der städtebaulichen
Entwicklung vereinbar ist und
weitere öffentliche Belange und
nachbarliche Interessen ange-
zeigt sein könnten.“

„Es geht um den Moment davor –
und der ist heute erschreckend nah“

Inszenierung der Klosterbühne:
„Biedermann und die Brandstifter“ von Max Frisch hat viele aktuelle Bezüge.

Wennigsen. Die Klosterbühne
Wennigsen steuert auf die Ziel-
gerade zu. Die Probenarbeit be-
findet sich bereits in der Endpha-
se, denn jetzt stand die Premiere
Amateurtheater mit seinem neu-
en Stück an: „Biedermann und
die Brandstifter“ von Max Frisch.
„Neun Schauspielerinnen und
Schauspieler stehen auf der
Bühne“, erläutert Regisseurin
NoaWessel. Wie bei allen bishe-
rigen Produktionen wurde auch
diesesStückgemeinsamausge-
wählt, ebenso die Rollen, die vor
Probenbeginn intensiv bespro-
chen wurden.

Schon der Auftakt der Insze-
nierung setzt ein deutliches Zei-
chen. Mit dröhnenden Schritten
und sirenenhafter Stimme betritt
derChor der Feuerwehr dieBüh-
ne, dargestellt von Jeanette
Dobbertin, Stefanie Tribukait,
Rosemarie von Strohe und Sabi-
ne Uhlich. Was zunächst wie
Schutz und Ordnung klingt, ent-
puppt sich schnell als Warnung.
Die Feuerwehrleute fungieren
zugleichalsKommentatorenund
Propheten: Sie kündigen das
Unheil an, das niemand wahrha-
ben will. Das Publikum weiß von
Anfang an, was bevorsteht – und
muss mit ansehen, wie sehen-
den Auges weggeschaut wird.

Ein Probenbesuch führt ohne
Umschweife mitten hinein ins
Geschehen. Biedermann sitzt
amTischundzündet sicheineZi-
garre an. Neben ihm seine Frau
Babette (Peter Zanini). „Aufhän-
gen müsste man sie“, schimpft
Biedermann über Brandstifter,
die Häuser anzünden und sich
als harmlose Hausierer ausge-
ben und die Dachböden der
Häuser besetzen, die sie später
niederbrennen. Gespielt wird
Gottlieb Biedermann von Anja
Fahrenbach, die die Selbstge-
wissheit des braven Bürgers
überzeugend verkörpert.

Der Probenraum ist bewusst
reduziert: ein Tisch, ein paar
Stühle, Markierungen auf dem
Boden. Kein Bühnenbild, das
Distanz schafft. Die Darsteller
stehenengbeieinander,manch-
mal unangenehm nah. Die In-
szenierung setzt auf Zuspitzung
statt Behaglichkeit. Biedermann
erklärt, beschwichtigt und hält
sich für vernünftig. Babette be-
obachtet schweigend – ihr Blick
verrät, dass sie mehr weiß, als
sie sagt.

Eine Schlüsselszene beginnt
mit einem leisen Klopfen. Josef
Schmitz (Kyelo Wessel), einer
derBrandstifter, bittet umUnter-
kunft – nur für ein paar Nächte.
Biedermann zögert kurz, weni-

ger aus Angst als aus Pflichtge-
fühl. Ein anständiger Mensch
weist niemanden ab. Schmitz
darf bleiben. Als beiläufig von
Brandstiftern die Rede ist, ent-
steht eine gespannte Stille. Bie-
dermann lacht unsicher und
übergeht das Offensichtliche.
Kurz darauf folgt der nächste
Schritt: der Dachboden. Wieder
zögert er, wieder gibt er nach.
DerWegzurückbleibt unbeach-
tet.

„Biedermann und die Brand-
stifter“ erzählt von einem schlei-
chenden Prozess, von kleinen
Entscheidungen, vom Wegse-
hen und Beschwichtigen. „Es
geht um den Moment davor –
und der ist heute erschreckend

nah“, sagt Regisseurin Wessel.
Max Frisch schrieb das Stück
unter dem Eindruck des Natio-
nalsozialismus. Viele hätten ge-
wusst, was kommt, und den-
noch gehofft, es werde nicht so
schlimm. Diese Hoffnung habe
in die Katastrophe geführt.

Das Ensemble ist generatio-
nenübergreifend. Die älteste
Darstellerin, Sabine Uhlich (71),
kam zunächst als Zuschauerin
zur Klosterbühne, half später
beim Getränkeverkauf – und
steht nun selbst auf der Bühne.
Die Jüngste, Kyelo Wessel, ist
seit 2020 dabei. Die 19-jährige
Tochter der Regisseurin bewirbt
sich gerade auf ein berufsorien-
tierendes und studienvorberei-

tendes Bildungsjahr für Tanz in
Berlin.

Dass Frischs bitteres Stück
auch Raum für Humor lässt, ist
keinWiderspruch. „Das Lachen
entlastet und erleichtert, mor-
gen weiterzumachen“, so Wes-
sel. Theater könnedieWelt nicht
retten, ergänzt Anja Fahren-
bach, die seit der Gründung der
Klosterbühne vor 43 Jahren da-
bei ist, aber es könne Denkan-
stöße geben und Gespräche
auslösen.

„DieGeschichte ist heute ak-
tueller denn je, weil sie keine
konkrete Epoche beschreibt,
sondern ein zeitloses menschli-
ches Verhalten offenlegt: das
Wegsehen trotz besseren Wis-
sens“, betont Wessel.

Max Frisch zeige keinen fa-
natischen Täter, sondern einen
scheinbar anständigen, ver-
nünftigen Bürger. „Biedermann
erkennt die Gefahr, benennt sie
sogar und handelt dennoch
nicht“, fügt sie hinzu. Genau da-
rin liege die erschreckende Ak-
tualität. Auch heute wissen viele
Menschen um Bedrohungen
wie politische Radikalisierung,
Angriffe auf die Demokratie,
Rassismus, Antisemitismus,
Klimakrise oder gesellschaftli-
che Spaltung. Doch Wissen al-
lein führe nicht automatisch zu
Handeln. „Bequemlichkeit,
Angst vor Konflikten und der
Wunsch, „kein Aufsehen zu er-
regen“, führen dazu, dass
Warnzeichen ignoriert werden“,
soWesselweiter. SechsAuffüh-
rungen gibt es im Klostersaal.

Die Premiere war bereits am
Donnerstag. Weitere Vorstel-
lungen folgen am heutigen
Sonnabend, 28. Februar,
sowie am 5., 6. und 7. März im
Klostersaal. Reservierungen
sind per E-Mail an info@
kloster-bühne.de möglich.

Erstes Aufeinandertreffen: Anja Fahrenbach als Gottlieb Biedermann (von links), Kyelo Wessel als Brandstifter Josef
Schmitz und Babette Biedermann kommen ins Gespräch. FOTO: HEIDI RABENHORST

Bau-Turbo soll in Wennigsen
zusätzlichen Wohnraum schaffen

Neues Programm des Bundes führt in der Gemeinde bislang
noch zu „erheblichen Unsicherheiten“

Wennigsen.Bau-Turbo – schon
das Wort hat eine Dynamik. Und
wenn er erst angewandt wird:
Spätestens drei Monate nach
einem Bauantrag soll darüber
entschieden sein. Das Bau-Tur-
bo-Programm des Bundes soll
auch in Wennigsen zusätzlichen
bezahlbaren Wohnraum schaf-
fen – und das möglichst schnell.
Grundsätzlich sei der Bau-Turbo
eine gute Sache, meint die Ge-
meindeverwaltung.

Aber:DieBauaufsicht liegt bei
der Region Hannover, der Bau-
Turbo ist Sache der Gemeinde.
Es bestehe viel Klärungsbedarf.
DieGemeindeverwaltungspricht
von „erheblichen Unsicherhei-
ten“, denn solch ein Programm
habe es bisher nicht gegeben.

Hier eine zusätzliche Etage,
dort der Ausbau eines Dachs als
WohnflächeoderWohnungen im
Gewerbegebiet: In welchem
Umfang zum Beispiel von Be-
bauungsplänen abgewichen
oder ein Grundstück dichter be-

baut werden kann, das muss je-
de Kommune selbst entschei-
den. Reinhard Wiens (SPD) kriti-
sierte jetzt im Wennigser Aus-
schuss für Bau und Planung,
dass das Gesetz schon seit dem
30. Oktober 2025 in Kraft sei,
aber erst jetzt gebe es beispiels-
weise Workshops und Seminare
fürdieVerwaltungenvonStädten
undGemeinden. Besser wäre es
gewesen, auf den Stichtag vor-
bereitet zu sein, sagte Wiens.

Wie auch immer: Wennigsen
kommt um das Thema nicht he-
rum, denn der Bau-Turbo soll bis
Ende 2030 gelten. Der Rat muss
deshalb Kriterien festlegen und
Zuständigkeiten regeln.EineFra-
ge lautet:Wannwill derRatselbst
mitentscheiden, bei welchenAn-
gelegenheiten überlässt er dies
dem Bauausschuss oder dem
Verwaltungsausschuss? Eben-
falls zu klären: Wie sollen Nach-
barn angehört und wie die breite
Öffentlichkeit beteiligt werden?
Die Gemeindeverwaltung berei-

tet hierzueinenEntwurf vor, doch
sie braucht mehr Zeit als bis zur
nächsten Sitzung des Bauaus-
schusses am 5. März, wie Clau-
dia Albrecht, Leiterin der Bauver-
waltung, deutlich machte. Die
nächste reguläre Sitzung ist
dann erst wieder am 7. Mai.
Fachbereichsleiterin Anette
Lerch beschreibt die jetzige Pha-
se so: „Es ist ein Herantasten.“
Albrecht machte deutlich: „Eine
Baugenehmigung hat schließlich
Auswirkungen auf Jahrzehnte.“

Das Prozedere sieht so aus:
Nachdem der Bauantrag bei der
Region Hannover eingereicht
wurde, hat diese eine Woche
Zeit, um ihn an die Gemeinde
weiterzureichen. Wenn sich die
Gemeinde nicht drei Monate
nach Eingang des Bauantrags
bei der Region meldet, gilt dies
als Zustimmung. Ein solches
Bauleitverfahren dauere sonst
bis zu anderthalb Jahre, sagte
Albrecht. Akten in Papierform
werden nicht hin- und herge-

Ob einzelne Wohnungen oder ganze Wohngebiete: Vereinfachte und schnellere Verfahren sollen den Immobilienbau in Wen-
nigsen ankurbeln. SYMBOLFOTO: CHRISTIAN OHDE

The American Folk Revival
spielen in Weetzen

Weetzen. Nach dem Auftritt vor
zwei Jahren kehrt das Quartett
„The American Folk Revival“ am
Sonntag, 8. März, um 18 Uhr für
ein weiteres Konzert in die Alte
Kapelle Weetzen, Eulenflucht 1,
zurück. Das Programm umfasst
eigenständige undmodern inter-
pretierte Lieder aus der Zeit der
großen Einwanderungswellen
bis heute. Die Band besteht aus

Kristian Sand (Gesang/Gitarre),
Corinna Fiedler (Gesang), Kars-
ten Brudy (Pedal Steel Guitar/
Trompete) und Hervé Jeanne
(Kontrabass). Der Eintritt kostet
20 Euro.

Reservierungen sind möglich
per E-Mail an
veranstaltungen@denkmalpfle-
ge-weetzen.de oder unter Tele-
fon 0151/40759135.

Auftritt in der Alten Kapelle: The American Folk Revival spielen in Weetzen. PRIVAT

Wennigsen·Argestorfer Str. 11
und Benthe direkt an der B65

www.

.de

-

-

Gärtnerei
Wilhelm Blume
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Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 23.02. bis 05.04.2026. Zu den Aktionsbedingungen
besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Der Johanniter-
Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs
ein gutes Gefühl.

8086701_002626

30306001_002625

3131501_002626

30305601_002625
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„Ich habe mir hier meinen Traum erfüllt“
Gelungene Integration: Der Syrer Omar Alkurdi hat jetzt als Schuhmacher in Empelde ein Geschäft eröffnet

Empelde.Es ist nur 62Quadrat-
meter groß – aber in diesem Ge-
schäft steckt viel drin: in erster Li-
nie Maschinen und Vorrichtun-
gen für die Reparatur von Schu-
hen, aber auch eine Wand mit
den diversen Schlüsselarten und
Regale mit Utensilien. So stellt
man sich eine Werkstatt vor.
„Das habe ich alles selbst ge-
baut“, sagt Omar Alkurdi und
lacht. Er lacht ohnehin viel, ist gut
gelaunt und freut sich, „dass ich
mir hier mit diesem Geschäft
einen Traum erfüllt habe – auch
wenn ich noch Zeit brauche, um
alles fertigzustellen“.

Gestartet ist er trotzdem. Am
1. Januar 2026war es soweit. In
den Räumlichkeiten an der
Bruchstraße in Empelde,wosich
vorher einElektronikgeschäft be-
fand, öffnete sein Laden. Für Al-
kurdi ist die Reparatur von Schu-
hen das Hauptstandbein, er bie-
tet aber auch einen Schlüssel-
dienst und einen Service für Nä-
hen, Schneidern, Gravuren,
Stempel, Uhren sowie Polster für
Sessel- oder Sofabezüge an.
Seine Frau Rawah Htytani unter-
stützt ihn dabei.

Erstes Geschäft
in einem Supermarkt

Alkurdi hatte zuvor bereits fünf
Jahre lang in einem Supermarkt
in Bornum ein Geschäft für
Schuhreparaturen und Schlüs-
sel. Die veränderten Öffnungs-
zeiten, gebunden an den Super-
markt, gaben ihmdort aber keine
Perspektive. Ein Jahr lang war er
zuHause. „Gut, dass er jetztwie-
der arbeitet. Wenn er zwei Tage
nicht arbeiten kann, wird es
schwer mit ihm“, sagt seine Frau
und schmunzelt.

Über frühere Kunden sowie
mithilfe eines Glückstreffers im
Internet erfuhr er vonder leer ste-
henden Immobilie in Empelde –
und schlug zu. Aus seiner Super-
marktzeit sind viele Kunden ge-
blieben, die ihn nun auch in Emp-
elde aufsuchten, sagt er, und be-
richtet vonKundenausdemUm-

kreis wie Badenstedt, Davens-
tedt, Ronnenberg und natürlich
Empelde.

Flucht aus Syrien
im Jahr 2015

Alkurdi kam vor zehn Jahren mit
seiner Familie aus Syrien nach

Deutschland – wie viele Men-
schendamals auf der Flucht vor
demBürgerkrieg in seinemHei-
matland. Die Familie flüchtete
mit fünf Kindern, mittlerweile
sind es sechs. Die Integration
hat funktioniert. So will Tochter
Rouz (24) ihre Ausbildung zur
Pharmazeutisch-Technischen

Assistentin (PTA) noch im Fe-
bruar mit einer Prüfung ab-
schließen, möchte danach in
diesem Bereich weiterarbeiten
und ist auf derSuchenacheiner
Stelle, berichtet Alkurdi. Alkudi
hat in Syrien den Beruf des
Tischlers gelernt – in der Schu-
le. Danach ging es sofort in die

In Aktion: Omar Alkurdi repariert Schuhe. Unterstützt wird er von Rawah Htytani, seine Frau arbeitet in dem Geschäft in Empelde auch mit. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Arbeitswelt. „In Syrien arbeitet
man nicht nur in einem Job,
man macht mehrere Arbeiten
am Tag“, erklärt er, warum er
nicht nur tischlern kann. Als All-
rounder in vielen Tätigkeitsfel-
dern hat er also Erfahrung – nun
ist in seinem Geschäft alles
unter einem Dach vereint. „Nur
denSchlüsseldienstmusste ich
hier neu erlernen. In Deutsch-
land gibt es geschützte Son-
deranfertigungen – in Syrien
nicht“, sagt er und lacht.

Ebenfalls ein Unterschied:
„In Syrien schmeißt man Schu-
he weg, in Deutschland kommt
man damit zur Reparatur“, sagt
der 54-Jährige mit einem Au-
genzwinkern – und lacht dann
wieder. „Das ist gut für mich.
Damit kann ich Geld verdie-
nen.“ Omar Alkurdi hat sein Ge-
schäft in der Bruchstraße 8
montags bis freitags von 10 bis
18 Uhr geöffnet, in Kürze wäh-
rend des Ramadans jeweils bis
16 Uhr.

Dennoch stellt sich die Fra-
ge: In einem mittlerweile selten
gewordenen Beruf des Schuh-
machers zu arbeiten – wieso
macht man das, und wie mutig
ist das? „Ich habe einen Kopf
und zwei Hände – also mache
ich das. Ich kenne das aus Sy-
rien. Männer machen das, was
sie können.“ Als schwer emp-
fand er jedoch, was im Vorfeld
der Ladenöffnung zu beachten
war. „In Deutschland ist die Bü-
rokratie sehr groß.“ Demotivie-
rend sei das zwar nicht gewe-
sen, er habe sich seinen Traum
erfüllen wollen. Aber beim Ge-
danken an so manche rechtli-
che Hürden und die Einhaltung
von Vorgaben vergeht sogar
ihm das Lachen. Aber nur kurz.

Grundkurs
Nature

Journaling
mit der VHS

Wennigsen. Die Volkshoch-
schule (VHS) Calenberger Land
hat freie Plätze imKurs zuGrund-
lagen im Nature Journaling.

Dabei entdecken die Teil-
nehmenden die Natur mit Stift
und Herz. Der Kurs findet am
Sonnabend, 25. April, von 10
bis 14 Uhr im Wennigser Fami-
lienzentrum, Neustadtstraße
19a, statt.

Die Teilnahmegebühr beträgt
37,50 Euro. Interessierte mel-
den sich per E-Mail an wen-
nigsen@vhs-cl.de oder telefo-
nisch unter (05103) 503021
an.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
oder müden Muskeln nach ein-
seitiger Belastung oder Sport.
Eine schnelle und spürbare
Versorgung der strapazierten
Körperzonen ist dann enorm
wichtig. Genau das leistet das
neue Rubaxx CBD Gel PLUS
mit CBD-PLUS-KOMPLEX mit
3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür

bekannt, bestimmte Ionenka-
näle der Haut, die sogenannten
TRPM8, zu aktivieren. Menthol
kann außerdem die lokale Mi-
krozirkulation erhöhen. Durch

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Rubaxx CBD Gel PLUS – das
Kraft-Upgrade mit über 1000mg CBD

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

ergänzt wird der Vorgang durch
Minzöl, welches das Frischege-
fühl intensiviert.

3.Das Plus an CBD
Entwickelt von einem

deutschen Forscherteam, ent-
hält Rubaxx CBDGel PLUS nun
1080mg reines CBD und ist da-
mit das höchstdosierte Gel in
deutschen Apotheken. THC ist
dabei vollständig ausgeschlos-

sen, ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten
CBD-PLUS-KOMPLEX. Durch
regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenkregio-
nen gelockert und entspannt
sowie die Durchblutung geför-
dert werden. Das Gel eignet sich
insbesondere nach täglicher An-
strengung, einseitigen Belastun-
gen sowie langem Sitzen, Stehen
oder Laufen. Ideal für Körper-
partien, die sich angespannt
oder überlastet anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS ist
ganz neu in der Apotheke er-
hältlich. Sollte es Ihre Apotheke
vor Ort noch nicht vorrätig ha-
ben, ist es in wenigen Stunden
für Sie abholbereit. Alternativ
ist Rubaxx CBD Gel PLUS auch
online erhältlich.

das Einmassieren des Gels sorgt
es so für eine sanfte Steigerung
der Durchblutung und eine
bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-Effekt
Durch die Stimulierung

der Kälte-Rezeptoren in der
Haut liefert Menthol ein sofor-
tiges angenehm kühlendes Fri-
schegefühl auf der Haut. Perfekt

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

mit 1080mg CBD

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

mit 1080 mg CBD

NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.

Gesundheit ANZEIGE

NEU

Service
• Inspektion für alle Fahrzeugtypen
• Ölservice
• Hauptuntersuchung

Fahrwerk
• Stoßdämpfertest mit Ausdruck
• Achsvermessung
• Bremsendienst

Antrieb
• Prüfen und Einstellen von Otto-
und Dieselmotoren

• Instandsetzen von Otto- und
Dieselmotoren

• Kupplungsservice

Karosserie
• Karosseriearbeiten
• Unfallinstandsetzung
• Schadensabwicklung

Ihr KFZ-Meister-Betrieb

Bunsenstr. 7 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105-662346
info@reifen-profi.net

www.reifen-profi.net

6444501_002626

31462101_002625
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DeineWelt der Räder.

22x in Deiner Nähe.

SAISONSTART
DEALS

Soul
E-Trekkingbike 28”

Eleganter Komfort-Rahmen | kraftvoller Hinterrad-
Direktmotor | sauber integrierte Technik | Shimano
Scheibenbremsen | Shimano 8 Gang Acera Schaltung |
Pannenschutz-Bereifung | Art.-Nr.: 133494

Gravelbike 28”

Vollausstattung für Pendeln oder Touring | Aufnahmen für
Bikepacking-Abenteuer | Schutzblech & Gepäckträger |
16 Gang Shimano Schaltung | Scheibenbremsen | Naben-
dynamo-LED-Lichtanlage | Art.-Nr.: 132846

1092 €
UVP 1399 €307 € SPAREN

1399 €
UVP 1799 €400 € SPAREN

Nabenmotor
540 Wh

Cross Lite EVO SX LT
E-Trekkingbike 28”

Hocheffizienter Bosch SX Sportmotor | 600 Watt Spitzenleis-
tung + 400 % Unterstützung | geringes Gesamtgewicht und
agiles Handling | perfekt für Alltag, City und Shopping | extrem
saubere Verarbeitung und cleane Optik | robuste Shimano Cues
Schaltung | 21 kg leicht | Art.-Nr.: 133135, 133129, 133132

S10 CX Adventure
E-Kompaktrad 20“

Das Original | enorm praktisch | fahrstabil |
Lenker werkzeuglos verstellbar | 10 Gang Schaltung | Bosch
CX Smartsystem | Art.-Nr.: 133539

2992 €
UVP 4799 €1807 € SPAREN

2999 €
UVP 3399 €400 € SPAREN

Performance CX
85 Nm | 545 Wh

VOLL S
PAREN

FRÜH STARTE
NBIS 50%

SCANN
EN & DEAL

S

ONLINE
SICHER

N
zweirad

-stadler
.de

Aktion bis zum 19.März, nur solange der Vorrat reicht

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison
1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 % Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €.

Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München.
In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich. Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH, Göttinger Straße 16, 30449 Hannover

Nach Kauf des Modells Bulls Cross Lite
EVO SX LT. Einlösbar für den nächsten

Einkauf in jedem Stadler Store.
Pro Einkauf und Person nur ein Gutschein einlösbar.

Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen.

+500 €
WERTGUTSCHEIN

Daily Grinder 1

Neu & superleicht

Performance SX
60 Nm | 400 Wh

7160001_002626



Der Bau neuer
Windräder in
Ronnenberg wirft
seine Schatten
voraus:
Nach der ersten
öffentlichen
Beteiligung des
F-Planverfahrens
werden es aber
weniger neue
Anlagen als zu-
nächst geplant.
FOTO: MARCUS

BRANDT/DPA

triebshof unddieStraßenmeiste-
rei Ronnenberg stellen an den
betreffenden Straßen das Ver-
kehrszeichen „Amphibienwan-
derung“ auf. Die bedeutendsten
Wanderungsgebiete liegen am
Egestorfer Kirchweg und an der
Max-Planck-Straße bis zur Ein-
mündung der Einsteinstraße so-
wie zwischen Hohenbostel und
derSiedlungHöhenluft,berichtet
die Stadtverwaltung. Weitere
kleine Amphibienvorkommen
beziehungsweise Wanderstre-
cken können an der Kreisstraße
239 nach Eckerde, in der Umge-
bung des Regenrückhaltebe-
ckens anderRöntgenstraße, so-
wie in Bantorf am Luttringhäuser
Weg zwischen Bantorfer Höhe
und Friedhof beobachtet wer-
den.

Doch auch außerhalb der ge-
nannten Bereiche werden immer
wieder wandernde Einzeltiere
festgestellt, sodass Autofahren-
de dort zu erhöhter Aufmerk-
samkeit und von der Stadt mög-
lichst zur Vermeidung von Auto-
fahrten indenAbendstundenge-
beten werden.

An einzelnen Straßenab-
schnitten außerhalb dieser
Schrankenwerdenwieder grüne
Schutzzäune mit Fangeimern
aufgestellt, an denen die dort

wandernden Tiere von vielen
langjährig Aktiven eingesam-
melt, gezählt und dann über die
Straße zu ihren Laichgewässern
gebracht werden. Auch der

NABU-Stadtverband und Schü-
lergruppen aus dem Schulzent-
rum Am Spalterhals beteiligen
sich an den sehr umfangreichen
Arbeiten. Der städtische Baube-

Ein Kröten-Pärchen sitzt auf einer Straße: Aufgrund der steigenden Temperaturen beginnt bereits die Amphibienwanderung
am Deister.. FOTO: DANIEL BOCKWOLDT

Kröten, Frösche und Molche
beenden Winterschlaf

Höhere Temperaturen sorgen für Beginn der Amphibienwanderung am Deister
Barsinghausen. Aufgrund der
derzeit deutlich gestiegenen Ta-
ges- und Nachttemperaturen
dürften verschiedenen Amphi-
bienarten ihren Winterschlaf im
Wald beenden. „Zahlreiche Erd-
kröten, Grasfrösche und ver-
schiedene Molcharten werden
wieder zu den angestammten
Laichgewässern wandern“, teilt
die Barsinghäuser Stadtverwal-
tung mit. „Diese Tierarten haben
sehr unterschiedliche Tempera-
turansprüche. Daher verteilt sich
der Zeitraum der Laichwande-
rung je nach Art und Witterung
über einige Wochen“, heißt es
weiter.

Der Bereich am Egestorfer
Kirchwegmit Max-Planck-Stra-
ßezähltmitdiesenTierartenund
der hohen Anzahl zu den be-
deutendsten Amphibienvor-
kommen in der Region Hanno-
ver. Der wichtigste Straßenab-
schnitt oberhalb des Zechen-
parks wird für Autos und Last-
wagen indennächstenWochen
regelmäßig von abends 18 Uhr
bis morgens 9 Uhr mit Schran-
ken gesperrt.

Florian Riesner folgt
auf Olaf Bolte

Wichtringhausen. Olaf Bolte
hatte angekündigt, sein Amt als
Ortsbrandmeister der Feuer-
wehr Wichtringhausen aus per-
sönlichen Gründen zur Verfü-
gungzustellen.DieserSchritt sei
mit einem lachenden und einem
weinenden Auge verbunden.
Auf der Mitgliederversammlung
wählten die Anwesenden den
bisherigen Stellvertreter Florian
Riesner zum neuen Ortsbrand-
meister. Neuer stellvertretender
Ortsbrandmeister ist Julian Un-
ger.

Es standen noch weitere
Wahlen an. Jugendfeuerwehr-
wart ist Felix Thiel, Gruppenfüh-
rer Christopher Lamster, Zeug-
wart Sebastian-Johannes Pran-
ge-Garben und Schriftführer Fa-
bian Henker.

Florian Schaper wurde für 25
Jahre aktive Tätigkeit im Feuer-
löschwesen ausgezeichnet,
Henning Koke und Heinrich Wil-
helm Möller für 50 Jahre Mit-
gliedschaft und Hans-Heinrich
Schaper sogar für 60 Jahre in

der Feuerwehr. Paula Sophie
Siekiera und Jennifer Riesner
sind zu Feuerwehrfrauen beför-
dert worden, Luke Friedrich Pa-
pies zum Feuerwehrmann, Nico
Bruns, Fabian Henker und Ce-
dric Jäger zu Oberfeuerwehr-
männern. Florian Schaper,
Thorsten Siekiera und Sascha
Werner dürfen sich nun 1.
Hauptfeuerwehrmann nennen,
Julian Unger ist Löschmeister
und Christopher Lamster Ober-
löschmeister.

Obwohl Bolte sein Amt ab-
gab, werde er weiterhin in der
Feuerwehr aktiv bleiben. Bar-
singhausens Bürgermeister
Henning Schünhof bedankte
sich für die Verlässlichkeit und
das Engagement der Ortsfeuer-
wehr. Er dankte zudemBolte, der
mehr als zwei Jahrzehnte Verant-
wortung für die Ortsfeuerwehr
übernahm. Ab dem Jahr 2000
war er stellvertretender Orts-
brandmeister, von 2006 bis 2018
Ortsbrandmeister undnacheiner
Pause seit 2022 wieder.

Auszeichnung: Mehrere Mitglieder der Ortsfeuerwehr Wichtringhausen werden
für ihr langjähriges Engagement gewürdigt. FOTO: PRIVAT

Überbringer: Kinder der Grundschule in Egestorf haben Spendengelder zum Kauf
von Spielen eingesetzt. FOTO: PRIVAT

Grundschüler
backen Waffeln und

schenken Senioren Spiele
Egestorf. Die Grundschüler der
3b der Ernst-Reuter-Schule hat-
ten bei einem Waffelverkauf eine
Spendensumme von 360 Euro
eingenommen. Die Bewohnen-
den des ASB-Wohnquartiers in
Egestorf sollten davon profitie-
ren.

Der Wunsch war, dass Spiele
für die Seniorinnen und Senioren
angeschafft werden. Nun über-
brachten die Kinder die Spiele
und nutzten die Zeit vor Ort, um
mit den älteren Menschen einige
Zeit zu verbringen und die Spiele
auszuprobieren.

Naturschutz geht vor Windenergie
Der neue Windpark bei Linderte wird wohl deutlich kleiner ausfallen,

als der Investor UKA Nord beabsichtigt hat
Ronnenberg. Das ist ein Rück-
schlag für UKA Nord: Der neue
Windpark bei Linderte wird aller
Voraussicht nach deutlich klei-
ner ausfallen, als der Investor
UKA Nord beabsichtigt hat.
Zehn Anlagen darf das Unter-
nehmen zwischen Linderte, Ih-
me-Roloven und Hiddestorf
bauen. Das geht aus demgeän-
derten Regionalen Raumord-
nungsprogramm (RROP) her-
vor. Eine geplante Änderung
eines Flächennutzungsplans für
zwei Erweiterungsflächen – und
damitbis zu fünfweitereWindrä-
der – ist nun in großen Teilen be-
reits nach der frühzeitigen öf-
fentlichen Beteiligung durchge-
fallen. Aufgrund von Natur-
schutzbelangen rät die Verwal-
tung der Stadt Ronnenberg jetzt
dazu, die größere der Flächen
aus der Änderung herauszu-
nehmen.

Das Verfahren zur Änderung
des Flächennutzungsplans
untersucht, obdiebeidenTeilflä-
chen, für den Bau weiterer
Windräder geeignet sind. Dabei
handelt es sich um eine kleine
Fläche ganz im Südosten des
Stadtgebietes, auf der ein zu-
sätzlichesWindradmöglich wä-
re (Erweiterungsfläche 53), und
einen größeren Bereich zwi-
schen Ihme-Roloven und Hid-
destorf, zwischen dem Olden-
dorfer und Bettenser Holz

(53.1). Dort wollte UKA Nord bis
zu vier weitere Rotoren bauen.

Wichtiger Biotopverbund

„Die Prüfung hat nun ergeben,
dass dem Teilbereich zwischen
den beiden Waldgebieten als
entwicklungsfähigem und regio-
nal bedeutsamem Korridor für
den Biotopverbund eine höhere
Bedeutung zuzumessen ist“,
fasst Thomas Bensch, SPD-
Fraktionsvorsitzender im Rat der
Stadt, den wichtigsten Teil der
Ergebnisse aus der frühzeitigen
öffentlichen Beteiligung zusam-
men.Daher empfiehlt dieVerwal-

tung in einer Beschlussvorlage,
über die der Rat im März ent-
scheiden soll, die Reduzierung
der Betrachtung auf den Teilbe-
reich 53.

„Die SPD-Fraktion trägt die
Entscheidung der Verwaltung
mit“, sagt Bensch. Die ergebnis-
offene Prüfung habe von Beginn
an das Ziel verfolgt, im Rahmen
der Abwägung belegbare Fak-
ten für einen Entscheidungspro-
zess zu gewinnen. „Grundsätz-
lich befürworten wir den Ausbau
von Technologien der erneuer-
baren Energien“, stellt Bensch
fest. TrotzdemwerdeseineFrak-
tion auch im weiteren Genehmi-

gungsprozess die berechtigten
Einwände der Betroffenen im
besonderen Fokus haben.

Gemeinsam mit der Fraktion
der Grünen verfügt die SPD im
Rat über die Mehrheit der Stim-
men. „Das Abwägungsergebnis
zum Teilbereich 53.1 zeigt, dass
es nicht um Windkraft um jeden
Preis geht, sondern um einen
Ausgleich zwischen Klima-
schutz, Naturerhalt und lokaler
Akzeptanz“, erklärt Ratsmitglied
AndreasBeichler auf Nachfrage.
Dieser Teilbereich werde nun
nach einem umfangreichen Ab-
wägungs- und Beteiligungsver-
fahren gestrichen, legt er sich

fest. „Die Behauptung, Wind-
kraft werde einfach durchge-
drückt, ist eine pauschale Ver-
harmlosung der tatsächlichen
Herausforderungen – und igno-
riert, dass wir seit Jahren trans-
parent undbeteiligungsorientiert
an diesen Verfahren arbeiten“,
meint Beichler.

Nachdem die CDU-Fraktion
zehnWindräder auf derVorrang-
fläche des RROP „nicht mehr
verhindern kann“, vertritt der
Fraktionsvorsitzende Gerald
Müllerbei denWindrädern inLin-
derte das Motto „Je weniger,
umso besser“. Er begrüßt des-
halb aus Sicht der Fraktion das
Ergebnis der Abwägung. Er ha-
be zwar persönlich die Meinung
vertreten, dass Ronnenberg in
Solidarität mit anderen Kommu-
nen,diekeineFlächenbereitstel-
len könnten, selbst mehr Wind-
räder aufstellen könne. Spätes-
tens mit der ersten Visualisie-
rung habe sich diese Meinung
aber geändert.Manmüsse auch
immer ein Ohr dafür haben, was
die Bevölkerung sagt, meint
Müller.

Mit der Zustimmung der drei
größten Fraktionen sollte kein
Zweifel mehr daran bestehen,
dass die vier geplanten Anlagen
der Teilfläche 53.1 nicht realisiert
werden. Auf Anfrage hat sich
UKA Nord noch nicht zum aktu-
ellen Stand der Pläne geäußert.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Königreich der Dinosaurier
Diverse Termine: Messegelände Hannover

Birmingham Symphony Orchestra
14. März 2026: Kuppelsaal

Poetry Slam: Macht Worte!
15. März 2026: Staatsoper

Joja Wendt & Axel Zwingenberger
17. März 2026: Pavillon

Thomas Godoj
19. März 2026: Subkultur

Stefan Gwildis
19. März 2026: Theater am Aegi

Jo van Nelsen
20. März 2026: Künstlerhaus Hannover

Knut Richter Swingtett - Let it Swing!
20. März 2026: Jazz Club Hannover

Freitag, 24.04.2026 | Theater am Aegi

THOMMY TEN & AMÉLIE VAN TASS -
LIVE 2026

5008401_002626

Lokales12 burgbergblick Nr. 9 | Sonnabend, 28. Februar 2026



Es ist das Festival, das Groß
und Klein verbindet: Vom 8.

bis 18. März zeigt das Filmfest
Sehpferdchenwieder internatio-

Szene aus „Das geheime Stockwerk“. FOTO: KEVIN LEE - AMOUR FOU

nale Filme, lädt zu Gesprächen
mit Filmschaffenden, präsentiert
von Schulklassen gedrehte Pa-
tenfilme, hat eine Jugendfilmjury

Eintauchen. Miterleben. Mitreden.
DermagaScene Kultur-Tipp: Filmfest Sehpferdchen vom 8. bis 18. März

Freundschaft, Familie, Ab-
schied, Mut und Selbstfindung.
Fantasie trifft auf Realität, leise
Alltagsgeschichten auf große
gesellschaftliche Fragen. Die Fil-
me laden zum Mitfühlen, Nach-
denken und Austauschen ein –
altersgerecht, vielstimmig und
mit einem offenen Blick auf
unterschiedliche Kulturen, Le-
bensweisen und Zukunftsträu-
me. Das Filmfest ist mehr als nur
ein Kinobesuch. Für die Vorstel-
lungen vormittags und nachmit-
tags in Hannover werden Film-
gesprächemit Moderatoren und
teilweise mit Gästen aus der
Filmbranche angeboten. Alle
(Kinder und Erwachsene) dürfen
fragen, was immer sie von den
Profis wissen möchten. Alle dür-

fen erzählen, was sie beim
Schauen der Geschichte emp-
funden haben. Damit soll ein
Austausch zwischen den Gene-
rationen angeregt werden. Als
Ergänzung zur Kinovorstellung
gibt es nicht nur die anschlie-
ßenden Filmgespräche, son-
dern auch die Sehpferdchen
Filmschule. Mit dem Green-
screen zaubern und den Ton an-
geln: Hier können Schulklassen
ab dem 3. Jahrgang selbst ent-
decken, was es heißt, einen Film
zu drehen.

Am Sonntag, 8. März heißt
es um 15 Uhr: „Klappe und Ac-
tion“ für zehn Tage voller Kino,
Spaß und inspirierender Ge-
spräche. Im Kino im Künstlerh-
aus (Sophienstraße 2) feiert das
Team des Filmfestes Sehpferd-
chen mit Förderern, VIPs und
Kinofans die Eröffnung des
Filmfestes Sehpferdchen 2026.
Schon vor seinem offiziellen Ki-
nostart zeigt das Sehpferdchen
den Film „Das geheime Stock-
werk“. Hier macht der zwölfjäh-
rige Karli eine Zeitreise – mit
einem magischen Aufzug in
einem alten Hotel.

Rundherum wird es ein Über-
raschungsprogramm geben,
aber so viel sei verraten: Auch
Regisseur Norbert Lechner und
weitere Mitglieder des Casts
werden dabei sein, um nach der
Filmvorführung Fragen aus dem
Publikum zu beantworten. Im
Anschluss gibt es in der Litera-
turetage nebenan die Gelegen-
heit, bei Getränken und Snacks
die Gespräche zu vertiefen.

Das ausführliche Programm
gibt es hier:
filmfest-sehpferdchen.de

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

(einzigartig in Hannover) und
bietetmedienpädagogische Be-
gleitung aller Vorstellungen.

Für Kinder ab 4 Jahren, für
Schulklassen und Gruppen, für
Jugendliche, Familien und für
Erwachsene gibt es ein vielfälti-
ges Programm. Schulklassen
sowie Kinder- und Jugendgrup-
pen können sich bereits über ein
Online-Formular anmelden.

Im Kino im Künstlerhaus
(Hannover) und in der Neuen
Schauburg (Burgdorf) versam-
melt das Festival internationale
Kinder- und Jugendfilme, die
neugierig auf die Welt machen
und junge Perspektiven ernst
nehmen. In Animations-, Spiel-
und Dokumentarfilmen erzählen
Kinder und Jugendliche von

Neues Zimmer für die
Werkstatt ist eingerichtet
Fortsetzung von Seite 1.

Boris Ebernickel erinnert sich,
wie es dann weiterging: Auf dem
Campingplatz sei sein Sohn mit
seiner Mappe herumgegangen
und habe seine ersten, selbst ge-
plottetenSticker an andereCam-
per verkauft. Von dem Geld
schaffte sich Ben eine Transfer-
presse an, mit der er heute die
Texte, Logos undBilder auf Texti-
lien fixiert. 136 Stücke hat er neu-
lich für den Tischtennisverein aus
Langreder bedruckt. Kleinste
AufträgewieeinT-Shirt oderauch
nur eine einzelne Tasse nimmt
Ben ebenfalls an.

OberAngstdavorhabe,dass
ihn mögliche Kunden nicht ernst
nehmen,weil er nochso jung ist?
„Nein, gar nicht“, sagt Ben. Am
Anfang, als er noch13,14gewe-
sen sei, habe es sicherlich Kun-

den gegeben, die aufgrund sei-
nes Alters skeptisch gewesen
seien. Inzwischen sei das aber
überhaupt nicht mehr so, habe
er den Eindruck.

Offiziell läuft dasGewerbe auf
seinen Vater, weil das einfacher
sei, solange Ben noch minder-
jährig ist. „Doch die Ideen, der
Druck und die Kundenbezie-
hung kommen von mir“, sagt
Ben, der in seiner Freizeit gerne
Fußball spielt oder mit dem Trail-
bike im Wald unterwegs ist. Sei-
neWerkstatt hatte er bis vorKur-
zem unter demDach. Jetzt ist er
damit in das alte Zimmer seiner
Schwestergezogenundhatdort
nun deutlich mehr Platz fürs
Kreativsein. „Das Zimmer ist neu
eingerichtet, besonders mit der
großen Arbeitsfläche“,
schwärmt Ben über sein neues
Reich.

Jetzt bloß keine Blasen: Ben beklebt ein Firmenfahrzeug. FOTO: BORIS EBERNICKEL

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 22x · auch in: Aachen, Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund,
Duisburg, Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert, Viersen und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204
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WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!

Laminat Vinyl Parkett

ÜBER

30% % %20%

ÜBER

30 % %20 %

50%
*

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.03.2026, online und in
den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung bereits
getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot
gilt nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält starker Nutzung problemlos stand
● Natürlicher Look, der beeindruckt
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

Laminat
Cortina Eiche (H2716)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

21,99
anstatt

● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Zeitlose Optik für den Vintage-Style
● Blauer Engel / Made in Germany
● Schnelle u. einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Pune Oak vintage (7508)
Luna Oak creme (7509)

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält Belastungen mühelos stand
● Natürlicher Look im Landhausstil
● Schnelle u. einfache Verlegung
● Blauer Engel
● Made in Germany

bodomoLAMINAT
Cardiff Eiche (8035)
Cardiff Eiche natur (8036)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

12,99
anstatt

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

13,99
anstatt

Cilo Roof
(5856)

Bardolino Eiche
Grau

(H1056)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Sie zahlen nur €/m
2

bodomoKLICK-VINYL (5855)
Dekor Cilo Salt
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Fliesenlook mit matter Oberfläche
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

24,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 22,73

Unser Preis €/m2

17,99
Laminat (H1055)
Dekor Bardolino Eiche
● 8 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook für klassische Eleganz
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

,
Sie zahlen nur €/m

2

9,99

7664501_002626
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Leben
im Alter
Anzeigen-Sonderveröffentlichung Sonnabend, 28. Februar 2026

Spezial

Tipps für Senioren

rienreichste Mahlzeit essen Sie
am besten, wenn Sie sich am
wohlsten fühlen», rät Ernäh-
rungswissenschaftlerin Nicole
Erickson im «Senioren Ratge-
ber». Generell eine gute Idee:
mehrere, kleine Mahlzeiten über
den Tag verteilt einplanen, statt
wenige große. Das BIÖG nennt
als Faustregel fünf bis sechs
Mahlzeiten täglich.

Wer Schwierigkeiten hat, re-
gelmäßig für sich selbst zu ko-
chen, kann sich das Leben auch
hier leichter machen: Möglich-
keiten sind «Essen auf Rädern»,
offene Mittagstische in der
Nachbarschaft oder gesunde
Fertiggerichte fürs Tiefkühlfach.

Auch das Auge isst mit
Eine Stellschraube, an der

man für etwasmehr Appetit dre-
hen kann: sich das Essen mög-
lichst schön machen. Das kann
man wortwörtlich nehmen, in-
dem man zum Beispiel die Ba-
nanenscheibenhübschauf dem
Joghurt anrichtet oder frische
Kräuter auf die Pellkartoffeln
streut.

Auch gemeinsames Kochen
und Essen, etwa mit Freundin-
nen oder der Familie, schafft
einen schönen Rahmen für
Mahlzeiten. Der «Senioren Rat-
geber» verweist darauf, dass
Studien zeigen konnten, dass
wir in Gesellschaft von Men-
schen, bei denen wir uns wohl-
fühlen, insgesamt mehr essen.

öffentliche Gesundheit (BIÖG).
Anzeichen, die man ernst neh-
men sollte, sind etwa der Ring,
der auf einmal nichtmehr amFin-
ger hält - oder die Kleidung, die
immer luftiger sitzt. Auch Müdig-
keit und ein Gefühl von Schlapp-
heit können auf eine Unterernäh-
rung hindeuten.

Dann gilt: mit Arzt oder Ärztin
besprechen, wie man jetzt am
besten vorgeht. Hemmt etwa

Untergewicht im Alter
So gelingt das Gegensteuern

Da regt sich keinerlei Vorfreu-
de oder Magenknurren, ob-

wohl das Lieblingsessen direkt
vor Ihrer Nase steht? Appetitlo-
sigkeit im Alter kann ganz unter-
schiedliche Ursachen haben.
Beispiele sind:

* Erkrankungen wie Herz-
schwäche,Krebs,Schilddrüsen-
unterfunktion oder Depressio-
nen

* Medikamente, die als
Nebenwirkung den Appetit ver-
ringern

*psychischeBelastungenwie
Trauer oder Einsamkeit

Dazu lässt bei vielen die Lust
auf Essen ohnehin etwas nach,
weil sich Geruchs- und Ge-
schmackssinn mit zunehmen-
dem Alter verschlechtern. Plus:
Gerade wer alleine lebt, hat nicht
jeden Tag Lust und Kraft für Es-
sensplanung, Schnippelei und
Kochen - und isst deshalb wo-
möglich weniger.

Ring oder Kleidung locker?
Das sind Warnzeichen

Führt die Appetitlosigkeit ins
Untergewicht, ist rasches
Gegensteuern angesagt - auch
weil dann die Gefahr besteht,
dass der Körper nicht mehr mit
allen wichtigen Nährstoffen ver-
sorgt ist. Zudem neigt er nun da-
zu, Muskelmasse abzubauen.
Es drohen also eher Stürze, so
das Portal «Gesund & aktiv älter
werden» des Bundesinstituts für

Bei drohendem
Untergewicht
helfen gesunde
Nährstoffe - und
das gemeinsame
Kochen und Essen
mit Familie oder
Freunden.
FOTO: ZACHARIE

SCHEURER

ein Medikament den Appetit,
gibt es womöglich eine Alterna-
tive,diemanausprobierenkann.

Welche Lebensmittel sich
gut eignen

Doch wie gelingt es, ein paar
Kilo zuzulegen -einfachbei jeder
GelegenheitSchokolade,Kekse
und Pommes verputzen? Das
ist nicht die beste Strategie. Die-
seSpeisen liefern zwar viel Ener-
gie, geht es um wichtige Nähr-
stoffe, sieht es aber mau aus.
Gönnen darf man sie sich natür-
lich trotzdem.

Besser ist aber, auf gesunde
Lebensmittel zu setzen, die ver-
gleichsweise viel Kalorien lie-
fern. Die Zeitschrift «Senioren
Ratgeber» nennt als Beispiele
(Ausgabe 2/2026): Nüsse, Hül-
senfrüchte, Trockenfrüchte,
Avocados, Bananen und Voll-
kornbrot, ebenso wie fettreiche
Milchprodukte wie Vollmilch
oder Sahnequark.

Schon mit kleinen Tricks be-
kommen Mahlzeiten dabei Ex-
tra-Kalorien:

* einen Klecks Sahne ins
Müsli geben

* Parmesan über die Nudeln
reiben

* einen Schuss Pflanzenöl in
die Suppe kippen

* etwas Nussmus in den Ha-
ferbrei rühren

Manchmal fällt es leichter,
durch Getränke Kalorien aufzu-
nehmen. Eine gute Wahl sind
dann das Glas Fruchtsaft oder
der selbstgemachte Smoothie
aus püriertem Obst und Jo-
ghurt.

Wichtig: machbare Mahlzei-
ten, Druck herausnehmen

Morgens geht Essen bei Ih-
nen besonders schlecht rein?
Dann nehmen Sie sich für den
Start in den Tag essenstech-
nisch lieber nicht zu viel vor - das
nimmt Stress raus. «Die kalo-

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Geöffnet

Montag bis

Freitag von

8:00 bis

16:30 Uh
r

ASB-Tagespflege
Ronnenberg

Ihmer Tor 1, 30952 Ronnenberg
Telefon: (05109) 5622955 | tagespflege@asb-ronnenberg.de

Begegnung, die Freude macht!
ASB-Tagespflege Ronnenberg
• Freizeitaktivitäten

(Handarbeiten, Gesellschaftsspiele,
Gymnastik, Gartenarbeit)

• gemeinsame Mahlzeiten

• Grund- und
Behandlungspflege

• Mobilitätstraining
• Einzeltherapien

–ANZEIGE–

ohne
Partner

www. .detanzschule-woebbbekind
Tel. 05105/522888

Tanzen und Fitness
für Senioren

Life Kinetik

Tanzfit
Barsinghausen
Dienstag 10:45 Uhr

Barsinghausen
Mittwoch 11:00 Uhr
Donnerstag 11:30 Uhr

Bad Nenndorf
Dienstag 09:30 Uhr
Donnerstag 09:30 Uhr

Barsinghausen
Mittwoch 09:30 Uhr

Movita

www.klevesahl-orthopaedie.de

Unsere Leistungen für Ihre Pflege

info@ambulanter-pflegedienst-bade.de • www.ambulanter-pflegedienst-bade.de
Hans-Böckler-Str. 30 • 30890 Barsinghausen • Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Für ein langes Leben zu Hause.

Wir sind für Sie da -
in Barsinghausen und Umgebung.

Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege

Beratungseinsätze
Wundversorgung
Pflegekurse

Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Pflegeteam My helping hands
Sarah Wöltje
Westerhagen 8
30890 Barsinghausen
Tel.: 05035 18899-40info@my-helpinghands.de
www.my-helpinghands.de

Ihre Pflege in guten Händen

Besichtigung nach Vereinbarung

Ihr Pflegedienst in Ronnenberg und Umgebung
Betreutes Wohnen im Lindenhof in Ronnenberg

Hagacker 5a · 30952 Ronnenberg · Telefon 0 51 09 - 51 40 80
www.ambulanter-pflegedienst-aumann.de

Eine Wohnung frei!Eine Wohnung frei!

Jedes Kind
hat das Recht
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein
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Ronnenberger Johanniter sind
bereit für ihr Einsatzjahr

Festival, Sportevent oder Einsatz im Notfall: So bereiten sich die Helfer auf 2026 vor
Ronnenberg. Fahrzeuge, Ein-
satzkleidung und jede Menge
Material: All das nahmendie acht
Frauen und Männer vom Orts-
verbandDeister beimerstengrö-
ßeren Sanitätsdiensteinsatz der
Ronnenberger Johanniter in die-
sem Jahr nach Köln mit. Also al-
les, was sie beim besucherstar-
ken Karnevalsevent brauchten.
Mit dabei waren auch zwei frisch
angeschaffte Pax-Notfall-Ruck-
säcke in leuchtendem Rot und
Blau. Knapp 600 Euro kostet so
ein Rucksack-Paar; weitere vier
Sets schaffen die Johanniter
vom Ortsverband Deister noch
an und ersetzen ältere Modelle.
Mit Materialerneuerung, aber
auchmit Fort- undAusbildungen
bereiten sich die Ronnenberger
Ehrenamtlichen auf ihr Einsatz-
jahr 2026 vor. Es wird wieder in-
tensiv.

Schon 2025 bauten Ret-
tungssanitäterin Lena Köhne
undNotfallsanitäterNiklasTracht
– sie sind das Leitungsteam für
die rund 60 ehrenamtlich Aktiven
im Ortsverband Deister – den
Einsatztakt aus. Insgesamt leis-
teten die Ronnenberger im Vor-
jahr knapp 9700 Einsatzstunden
bei 63 Sanitätsdiensten. Mit da-
bei sind lokale und überregionale
Veranstaltungen aus Sport und
Kultur. Ob auf dem Waldberg
Empelde, bei Inline-Skaterho-
ckey-Spielen der Empelde Mad-
dogs oder beim Schlagermove
Hamburg, dem Hannover-Mara-
thon, bei Fußballspielen und
Konzertenoder auf großenFesti-

vals in Nordrhein-Westfalen.
„Mein persönliches Highlight ist
das Parookaville-Festival“, sagt
Notfallsanitäter Tracht.

Das Parookaville gilt als das
größte deutsche Electronic-Mu-
sic-Festival. In Weeze fand es im
vorigen Jahr zum zehnten Mal
statt; das Jubiläums-Event be-
suchten rund 225.000 Fans. Die
Johanniter stellten 800 Einsatz-
kräfte für die sanitätsdienstliche
Betreuung aus mehreren Bun-

desländern. Die Ronnenberger
Johanniter waren mit 27 Ehren-
amtlichen dabei. Ein ähnlich gro-
ßes Engagement erwartet Niklas
Tracht wieder im Juli dieses Jah-
res. Einnahmen aus solchen Ein-
sätzen kommen wiederum der
Anschaffung vonAusrüstung so-
wie der Ausbildung der Ehren-
amtlichen zugute.

Der Ortsverband Deister bil-
det seine Einsatzkräfte zu Sani-
tätshelfenden aus. Ein solcher

Bereit: Die Helferinnen und Helfer der Ronnenberger Johanniter sind für das Jahr 2026 gerüstet. JOHANNITER

Lehrgang findet bald wieder an
mehreren Wochenenden statt;
fürMitteMärz ist ein Prüfungstag
geplant. Mit dabei sind Ehren-
amtliche, die erst kürzlich in die
Helferschaft eintraten.Aber auch
Nachwuchskräfte aus der Jo-
hanniter-Jugendnehmen teil. Er-
wachsene Johanniter können
sich im Katastrophenschutz und
beiSanitätsdienstenengagieren.

Grundvoraussetzungdafür ist
der erfolgreich bestandeneSani-

tätshelfer-Lehrgang. Hinzu kom-
men weitere Ausbildungsinhalte
rund um den Bevölkerungs-
schutz; etwa Digitalfunk, prakti-
sche Übungen beim Aufbau von
Unfallhilfsstellen oder Einsatz-
übungen. Damit sind die Ron-
nenberger auch für komplexe
Einsatzlagen gerüstet. Für Auf-
gabenalso,wie sie nachder Flut-
katastrophe 2021 im Ahrtal oder
2023 beim Evakuierungseinsatz
nach einem Kampfmittelfund in
Laatzen von Hilfsorganisationen
wie der JUH übernommen wur-
den.

„Wir bereiten auch Privatper-
sonen darauf vor, sich in Notla-
gen richtig zu verhalten“, betont
der Ronnenberger Dienststellen-
leiter Olav Grote. Mit Erste-Hilfe-
Trainings oder der Ausbildung
von Brandschutzhelfenden et-
wa.DasBundesamt fürBevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) finanziert zudem ein
Ausbildungsprogramm, um die
Resilienz in der Bevölkerung zu
stärken. „Erste Hilfe mit Selbst-
schutzinhalten“ heißt das Kurs-
paket mit verschiedenen Modu-
len. Teilnehmende lernen dabei
unter anderem, wie sie lang an-
haltende Stromausfälle oder
ähnliche Ausnahmesituationen
besser bewältigen können. Die
Johanniter bieten in der Region
Hannover im März neue Termine
an. Selbstschutz heißt dabei: ler-
nen, sich selbst und seinen Mit-
menschen zu helfen. Mehr Infor-
mationengibt esauf der Internet-
seite www.johanniter.de/deister.

Tier der Woche
Samtig-weich und im

besten Alter

Das Team vom Tier-
schutzverein Barsing-
hausen und Umge-

bungmöchte in dieserWoche
die Katze Stella vorstellen und
sie in ein neues Zuhause ver-
mitteln. So stellt die Organisa-
tion das Tier vor.

Stella ist eine British-
Kurzhaarkatze, die sich so-
fort in die Herzen der Tier-
heimmitarbeiter geschlichen
hat.Mit ihren zwölf Jahren ist
sie bereits ein wenig älter,
aber eine sehr nette Dame.
Manchmal brummelt sie ein
wenig vor sich hin, aber sie
kratzt oder beißt nie. Im
Gegenteil: Die samtweiche
Katze wird gern gestreichelt

und möchte alle Aufmerk-
samkeit.

Wir suchen fürStella ein ru-
higesPlätzchen, gern bei älte-
renMenschen. Auch gut wäre
ein Bürokörbchen bei Home-
Office-Menschen, denn Stella
ist nicht gern lange allein. Frei-
gangkenntdiehübscheKatze
nicht, aber bei schönemWet-
terwäre ein Platz auf demBal-
kon sicher schön.

Stelle kennt Hunde und
verträgt sich auch mit an-
deren Katzen. Sie ist kast-
riert, geimpft und gechipt.
Weitere Informationen zu
Stella gibt es unter der Hot-
line (05105) 7736777.

Sucht ein neues Zuhause : Katze Stella. PRIVAT

Verasol Lehrte
Gausstrasse 3

31275 Lehrte

+49 (0) 5132 862460

lehrte@verasol.de
verasol.deÜberdachungen Gartenzimmer Sonnenschutz

Frühling: Zeit, wieder unterwegs zu sein.
Die Tage werden länger, die Lust auf Bewegung wächst. Egal, ob Sie regelmäßig unterwegs sind oder jetzt wieder

öfter aufs Rad steigen: Ihr Mountainbike verdient Pflege. Unter Ihrer Überdachung erledigen Sie das bequem und

geschützt. Mit dem passenden Sonnenschutz genießen Sie dabei angenehmen Schatten und ein ausgeglichenes

Klima, selbst an sonnigen Frühlingstagen.

Jetzt profitieren Sie: Beim Kauf einer Überdachung erhalten Sie 12,5 % Kombi-Vorteil auf

jeden Sonnenschutz der aktuellen Verasol-Kollektion.* Scannen Sie den

QR-Code für alle Aktionen und mehr Informationen.
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Kombi-Aktion

12,5%
Vorteil*

Frühling: Zeit, wieder unterwegs zu sein.
Die Tage werden länger, die Lust auf Bewegung wächst. Egal, ob Sie regelmäßig unterwegs sind oder jetzt wieder 

öfter aufs Rad steigen: Ihr Mountainbike verdient Pfl ege. Unter Ihrer Überdachung erledigen Sie das bequem und 

Hallo
Outdoor-Leben!

Entdecken Sie die vollständigen und
attraktiv bepreisten Jubiläumsmodelle!

Verasol
Profiline
Inkl. Sonnenschutz

6.893€

Profiline 5 × 3 m mit Glasdach

Unterdachmarkise

Mit Verstärkungsbalken auf 2 Pfosten

Linea 5 x 3 m mit Glasdach

1× Glasschiebewand 5 × 2,2 m

Flatroof Modell

Verasol
Linea
Inkl. Glasschiebewand

9.989€

NEU

6111601_002626
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Bereich Februar März April Mai Juni Juli

Rasen Rasen kalken
Grasspitzen schneiden,
nasse Stellen lüften,
vertikutieren, düngen

Erstmalsmähen und
ältere Flächen düngen

Grundnährstoffe bringen
den Rasen in Form

Schnitthöhe sollte nicht
unter 4–5 cm liegen

Eventuell
zweite Düngung

Kübelpflanzen Gefäßsträucher
umtopfen

Umtopfen, düngen und an
einen helleren Ort stellen

Mediterrane Pflanzen dürfen
ins Freie gestellt werden

Aus demWinterquartier holen
und in frische Erde setzen und
zunächst in den Schatten stellen

Blüten vonMargeriten,Wandel-
röschen, Fuchsien entfernen,
bei Bougainvilleen Triebe kürzen,
einmal proWoche flüssig düngen

Stauden und
Ziergehölze

Winterblühende Sträucher,
sommerblühende Sträucher
undwinterharte immergrüne
Gehölze schneiden

Busch- und Strauchrosen
schneiden;
Wintersträucher stutzen

Staudenbeete säubern,
Winterschmutz entfernen;
Frühjahrsblüher schneiden

Formhecken schneiden;
frühjahrsblühende Sträucher nach
dem Flor schneiden

Frühjahrsblühende Sträucher
schneiden; auf Schädlinge und
Triebe an Rosen achten

Sträucher, die im Frühsommer
geblüht haben undWisterien
schneiden; Koniferenhecken
stutzen

Obst
Alle anhängenden Fruchtmumien
entfernen; Südseite der Stämme
durchWeißen oder Umwickeln
vor Frost schützen

Bei offenemBoden Pfirsich,
Aprikose undWalnuss pflanzen

Bei Frostgefahr während der
Obstblüte Baumscheiben
freiräumen, kleine Gehölze
mit Vlies abdecken

Kirschen vorMaden schützen
(Gelbtafeln)

Sommerschnitt bei stark
wachsendenObstbäumen führt
zur Bildung neuer Fruchttriebe

Konkurrenztriebe entfernen und
Wasserschosser wegschneiden;
bisMitte September abgeerntete
Bäume schneiden

Blumengarten Sommerblühende Blumenzwiebeln
und Knollenpflanzen setzen

Frühjahrsblüher teilen; Krokusse
undWinterlingewerden gleich
wieder eingepflanzt, Tulpen
schneiden

JungpflanzenwerdenMitteMai
im Freien ausgepflanzt;
Frühjahrsbeete freiräumen,
Sommerblumen setzen

Frühjahrsblühende Stauden
abräumen; welkes Laub von
Zwiebelpflanzen zurückschneiden;
Sommerblumen pflanzen

Herbstzeitlose, Herbstkrokus,
Sternbergia setzen

Gemüsegarten
Frühestmöglicher Zeitpunkt für
Freilandaussaat bei Möhren,
Spinat, Rettich, Radieschen

Frühkartoffeln vorkeimen;
Aussaat für rote Rübe, Möhren,
Spinat und Zwiebeln

Erstpflanzung vor Spätfrösten
schützen

Pflanzzeit für Tomaten;
Bohnen und Chicorée aussäen

Winterkohlsorten pflanzen und
vor Schädlingen schützen

Gemüsearten zur
Nachkultur aussäen

Bereich August September Oktober November Dezember Januar

Rasen Vertikutieren, bei Bedarf
düngen und zweite Aussaat

Den Rasen vor
Krankheiten schützen,
düngen, Lücken ausbessern

Rasenflächenmehrmals
vom Falllaub befreien

Nicht auf gefrorenen
Rasen treten

Herbstlaub vomRasen fegen,
Winterpause für den Rasenmäher Rasenfläche belüften

Kübelpflanzen Reichlich gießen und düngen,
Abgeblühtes entfernen

Gefäßemit Frühjahrsblumen
bepflanzen

Balkon- und Kübelpflanzen
einräumen und insWinterquartier
bringen, das niemals über 8°C
warmwerden darf

Kübelpflanzen ins
Winterquartier schaffen;
Frostschutz für
Topf-Chrysanthemen anlegen

Pflanzen zumSchutz
vor Frost reinbringen

SchädlingemitWasser abspritzen,
zerdrücken und/oder sprühenmit
Kaliseifeprodukten

Stauden und
Ziergehölze

Pflanzzeit für immergrüne
Gehölze (z. B. Rhododendron,
Eibe, Kirschlobeer)

Frühjahrsblühende Pflanzen setzen;
zu dicht gewordene Stauden
teilen und hohe spätblühende
Stauden stützen

Neu pflanzen
Bei Plusgraden können Stauden
noch gepflanzt werden, da der
Boden noch offen ist

Schnittabfall häckseln Kaltkeimer (z. B. Enzian,
Eisenhut) aussäen

Obst Neue Erdbeeren pflanzen
Erntezeit für Obst und Gemüse –
man kannwöchentlichmit einer
neuen Ernte imGarten rechnen

Grunddüngung
Obstbäumewerden ambesten
vonNovember bis Ende April mit
nacktenWurzeln gepflanzt

Stämme kalken, vorher lose Rinde
abkratzen, anschließend den
Stammmit einemWeißanstrich
bestreichen

Wurzeln vor Frost durch
Mulchschicht schützen

Blumengarten
Lavendel zurückschneiden;
Stecklinge von nicht
winterharten Stauden nehmen

Frühjahrsblühende Zwiebeln
setzen

Tulpen- und Lilienzwiebeln
setzen; verblühtes abräumen;
Beete umgraben;
Erdemit Kompost anreichern

Noch können Pfingstrosen
gepflanzt werden
aber der Bodenmusswarm sein

Rosenmit Reisig oder speziellem
Kälteschutz vor derWintersonne
schützen

Bei mildemWetter
Unkraut auszupfen

Gemüsegarten
Zwiebeln aufnehmen und
trocknen; Tomaten regelmäßig
wässern und düngen

Wintersalat säen

OberirdischenWuchs
mehrjähriger Gemüse
zurückschneiden; Rhabarber
aufnehmen und teilen

Beete umgraben Beete umgraben
Kopfsalat, Kohlrabi und Rettich
im ungeheizten Gewächshaus
pflanzen

Sonnabend, 1. März 2025AnzeigenSpezial

JAHRESGARTENKALENDER 2025
WASMACHE ICHWANN IM GARTEN?

Sonnabend, 28. Februar 2026

JAHRESGARTENKALENDER 2026

Süße Früchte von stabilen Kronen

Der Garten ruht noch – doch
für Obstbäume beginnt
eine wichtige Zeit. Wer

jetzt zur Schere greift, legt den
Grundstein für gesunde, kräftige
Bäume und eine ertragreiche
Ernte im kommenden Jahr. Ein
gezielter Schnitt im Spätwinter
stärkt den Baum, gesundes
Fruchtholz kann sich bilden.
„Obstbaumschnitt ist auchPflan-
zenschutz“, so Regina Fischer
vom Industrieverband Agrar
(IVA). Dadurch lassen sich auch
Krankheiten vorbeugen, Früchte
entwickelnmehr Geschmack.
Welche Bäume sollten jetzt un-

bedingt geschnitten werden? Vor
allem Kernobst wie Apfel, Quitte
und Birne profitieren von einem
Rückschnitt. Anders sieht es beim

Steinobstaus,daserst imSommer
an der Reihe ist – Kirsche, Pflaume
und Pfirsich sind zu empfindlich
für einenWinterschnitt.
Der Februar ist als Schnittmo-

nat ideal, da die Bäume noch nicht
ausgetrieben haben und starke
Fröste meist im Laufe des Monats
nachlassen. Steigendie Tempera-
turen, heilen Schnittwunden bes-
ser.Geschnittenwird idealerweise
an einem frostfreien Tag – also et-
wa bei Temperaturen um 5 Grad
Celsius.Auchwennes regnetoder
schneit, sollte man lieber nicht
schneiden. Im März beginnt die
Brutzeit der Vögel und damit auch
das Schnittverbot.
Laut Naturschutzbund sollten

Obstbäume grundsätzlich luftig
geschnitten sein, damit Licht und

Luft an jede Stelle des Baumes
kommen. So trocknet das Laub
nach einem Regenschauer
schneller, Früchte reifen besser.
Eine gut aufgebaute Krone kann
zudemdas Obst sicher tragen.
EinsaubererSchnitt istwichtig,

denn Infektionen sind dann weni-
ger wahrscheinlich. Dafür braucht
man ein scharfes Werkzeug. Für
Zweige, die etwa daumendick
sind, eignen sich gewöhnliche
Baumscheren. Für dickere Äste
greift man besser zur Astschere.
JungeBäume:DieKronesollte

aus drei bis vier Leitästen be-
stehen. Bei einem Rückschnitt
werdensie leichteingekürzt –der
Mitteltrieb allerdings nicht so
sehr, um den Stamm klar zu ver-
längern.

Ältere Bäume: Äste, die nach
innenwachsen, sich kreuzen oder
nachuntenhängen,werdenabge-
schnitten – ebenso wie schnell-
wüchsige, steil nach oben gerich-
tete Triebe. Dabei Ast oder Ast-
partie lieber ganz abschneiden,
anstatt viele kleine Schnitte zu
machen, das schont den Baum.
Angesetzt wird an der verdickten
Ansatzstelle des Astes.
Wachsen ältere Bäume nicht

mehr so gut oder tragen kleinere
Früchte, kann man die Leitäste
um etwa ein Drittel einkürzen. So
können neue Triebe wachsen.
Kleinere Schnittwunden verhei-
len von selbst. Für größeregibt es
spezielle Wundverschlussmittel,
die verhindern, dass Krankheits-
erreger eindringen.

Mit dem richtigen Schnitt starten Obstbäume
kräftig in die Saison. Jetzt ist die Zeit für Apfel und Co.

Basis für
gesunde Bäume:

Ein gezielter
Schnitt im Spät-
winter hilft auf

demWeg zu süßen
Früchten.

Foto: Jens-Ulrich

Koch/dpa

Wenn die letzten Fröste nach-
lassen, beginnt unter der

Oberflächeein unsichtbares Erwa-
chen. Regenwürmer werden aktiv,
Mikroorganismen starten ihre
Arbeit. Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, Beete vorsichtig zu lockern,
ohne die gewachsenen Schichten
zu stören. Statt Umgraben emp-
fiehlt sich das schonende Lüften
mitGrabegabeloderSauzahn.Eine
GabereifenKompostsversorgtden

BodenmitNährstoffenundverbes-
sert die Krümelstruktur. Schwere,
lehmige Erde profitiert von Sand
oder feinem Splitt, leichte Böden
von organischem Material. Mulch
schützt vor Austrocknung und
Temperaturschwankungen. Wich-
tig bleibtGeduld: Zu nasseFlächen
sollten weder betreten noch be-
arbeitet werden, um Verdichtun-
gen zu vermeiden und das Boden-
leben zu bewahren.

Bodenpflege
im Frühjahr
Nach dem Frost behutsam auflockern

Woder Boden
sich erwärmt,
öffnen Krokusse
ihre Blüten – frühe
Farbe und erste
Nahrung für
Insekten.
Foto: Jessica Johnston/

Unsplash

Jetzt auf scheerer.de

Zaunsysteme · Carports · Türen und Tore · Sichtschutz · Pergolen · Gartenelemente
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Steckzaun Jütland von SCHEERER
exklusiv bei Ihrem Fachhändler:

10 Jahre Garantie auf alle
Zaun- und Sichtschutzsysteme.

Der Sichtschutzzaun zum Selberbauen: aus unbehandeltem oder
imprägniertem Douglasienholz, flexibel in Höhe und Verlauf.

Schön, stabil,
selbstgemacht!

HOLZ-KÖNNEKER
Wennigser Str. 112

30890 Barsinghausen/Egestorf
Telefon 0 51 05 / 89 20

E-Mail holz-koenneker@gmx.de

Wir sind
wieder da!

Hannoversche Str. 62 • 30890 Barsinghausen

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

www.gartenservice-huschke.de | Südstraße 19 A, 30890 Barsinghausen
Telefon: 05105 5825788 oder 0174 7886687

- Haus- u. Grundstückspflege
- Straßendienste
- Winterdienst
- Baumfällungen
- Arbeiten für
Wohnungsverwaltungen

Anzeige

Flexibag – Ihre flexible
Entsorgungslösung von

Abfallexpress!
Mit dem Flexibag wird Abfall-
entsorgung zum Kinderspiel:
platzsparend aufstellen, mit
Gartenabfällen oder Baumisch-
abfall befüllen und ganz ein-
fach zur Abholung anmelden –
wir kümmern uns um den Rest!
Schnell, unkompliziert und
perfekt für Garten- oder Bau-
projekte. Vertrauen Sie auf die
professionelle Entsorgung vom
regionalen Partner Abfallex-
press.
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Grünschnitt & Bauabfälle clever entsorgen

ABFALL WEG, DANK ...

FLEXIBAG

Informationen
+Bestellungen

1.000 ltr.1.000 ltr.
= 1 cbm= 1 cbm

Einfach online bestellen
oder über die kostenlose
Hotline weitere Informationen
erhalten!

www.flexibag.de
einfache Entsorg

ung

Ihrer Abfälle flexibel und
platzsparend

überall einsetzbar
unkompliziert
online bestellen

ˆ

ˆ
ˆ

ˆ

ˆ
ˆ

ˆˆ

Schacht-IV-Str. 10 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105 - 9898 · info@abfallexpress.de

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr

Futtermittel sowie Zubehör Reitsport,
Gartenbedarf, Dünger, Erden,
Heimtierfutter Pflanzenschutz,

Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr!

BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de

W
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n

n

i
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s

e

r

Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

6789601_000126

7650101_000126

6777101_000126

6952701_000126

6522101_000126

6777401_000126

6953401_000126

6516101_000126

6718901_000126



Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Umwelttechnologen für
Wasserversorgung (m/w/d)

Wir suchen zum 1. August 2026
einen Auszubildenden als

Klingt spannend?
Nähere Informationen zu deinen Aufgaben
und Anforderungen findest du auf
www.stadtwerke-barsinghausen.de

Starte in
deine

Zukunft!

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)
in Ronnenberg.
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Arbeitszeit Montag bis Freitag
• betriebliche Gesundheitsförderung
• Anstellung in Teilzeit

Schülerjob
gesucht?

Stemmen
Gehrden
Ronnenberg
Barsinghausen

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Guter Rat muss nicht teuer sein.

Aber seinen Preis wert!
Lassen Sie sich kostenlos und diskret von uns
beraten, wir finden zusammen mit Ihnen das
richtige Vermarktungskonzept.

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

05031 7791-73 • www.germann-bau.de

Große Vielfalt an Bungalow
und den besten Preis bekommen Sie bei
uns. Eins von unseren 10 Typen oder frei

nach Ihren Vorgaben geplant.
Gleich ein Beratungstermin vereinbaren.

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Seit mehr als 100 Jahren entwickelt und produziert Solstice in Seelze
hochreine Feinchemikalien und ist mit über 600 Mitarbeiter/innen einer
der größten Arbeitgeber der chemischen Industrie in der Region. Wir
suchen

Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)

Das Aufgabengebiert umfasst u.a. die Wartung, Kalibrierung, Instant-
setzung und Montage von Mess-, steuer- und reglungstechnischen
Einrichtungen, Störungsbeseitigung an verfahrenstechnischen Anla-
gen, elektrischen Antriebstechnik sowie die Teilnahme am rotierenden
Bereitschaftsdienst.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker
Fachrichtung Automatisierungstechnik oder Betriebstechnik, Industrie-
elektroniker, Mechatroniker oder vergleichbare Qualifikation.

Wir zahlen nach Tarifvertrag Chemie IGBCE und bieten zusätzliche
Benefits. Alle Stellenausschreibungen finden Sie online unter
www.solstice.com/us/en/careers. Bei Fragen können Sie sich an
Karolina.Simon@Solstice.com wenden.

Politiklehrer (m/w/d)
Lehrbefähigung Sek 2
auf Minijob-Basis
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

DaF-DaZ-Dozent/in gesucht
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

Englischlehrer (m/w/d)
Lehrbefähigung Sek 2
auf Minijob-Basis
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

Religionslehrer (m/w/d)
auf Minijob-Basis
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

Ausbildung Pflegehelfer/in
Start 16.04.2026
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

Ausbildung zur Betreuungskraft
Start 16.04.2026
www.pflegecampus-hannover.de
Information 0511 60010430

Glasreiniger/in In Vollzeit für
Hannover u. Umland gesucht FS
Erforderlich, KFZ wird gestellt nähere
Info unter Lucia DLS 0176 /15843622
Oder 0176 / 15843628

Haushaltshilfe deutschsprachig, 2x
wöchentl. in Gehrden gesucht, auf
Minijobbasis. 0172/3806987 ab 11Uhr.

Mitarbeiter Fußwegreinigung /
Winterdienst Vollzeit, Teilzeit oder
Minijob feste Tour in Hannover, FS
erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook 0511-555033

Gärtner sucht Arbeit Tel.:
01786532175

Erfahrener Fensterputzer su Arbeit im
Privathaushalt.Tel,0177 1477987

Familiennest mit Traumgarten
Moderner Bauhausstil, Wesertalblick,
surfen mit 250 MBit/s oder abtauchen
im Freibad, 960/220/175 Grund-/ Nutz-
/ Wohnfläche, PV/Akku/Wallbox, 6 Zim.,
3 Bäder, A2 Rehren in 5min,
‡ 0163/6826597

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Grundstück gesucht: Wald/ Acker/
Wiese in der Region Hannover
gesucht. Gerne alles anbieten!
Tel. 01717048336

FeWo, Ostsee, Grömitz, Seeblick,
Blk., ohne Tiere, 150m zum Strand,
Stellplatz, ‡0152/33987988 o.
www.meerblick-groemitz.de

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Gebrauchtes Garten-Trampolin für
Kinder gesucht. ‡05109-65258

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des burgbergblick
als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Mein Sterne-Hotel ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

MEIN
ERBE
WILD
NIS

Helfen Sie mit einer
Kranich-Patenschaft!
Schützen Sie mit uns diesen
beeindruckenden Vogel und
seine Zugrouten.

NA
BU

/W
.R
ol
fe
s

NABU.de/kranich-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Eine
Patenschaft

können Sie auch

verschenken!

Eleganter Tänzer s
ucht liebevolle

Partnerin für lebenslanges G
lück.

Tel.: 030.284984-15
74

IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos
und unverbindlich unseren
Testament-Ratgeber.

Ihr Ansprechpartner:
Ralf Wagner
Tel.:030 279 099 785
aktiongegendenhunger.de/
testament

Kindsein heißt:
fürs Leben
lernen. Nicht
für Essen
arbeiten.

kindernothilfe.de/kindsein

37169001_002625

8175701_002626

7699001_002626

7151501_002626

8084701_002626

8338301_002626

3476501_002626

35750801_002625

8345101_002626

6996001_002626

3074901_002626

7540001_002626

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

SOZIALE /
PÄDAGOGISCHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

AUS− UND WEITER−
BILDUNG

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT REISEMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

GÄRTEN / WOCHENEND−
HÄUSER

KRAFTFAHRZEUGMARKT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Christa Queer
* 23.01.1945 † 05.02.2026

Bestattungen Bierbrauer, Stoppstr. 83, 30890 Barsinghausen, Tel. 05105/84222, www.bestattungen-bierbrauer.de/gedenken

In Liebe und Dankbarkeit

DDaanniieell uunndd SSaannddrraa mmiitt JJaannnniikk
MMaarrggrreett uunndd TTaannjjaa

KKaattrriinn uunndd CChhrriissttoopphh
mmiitt PPoollaa uunndd TTiinnkkaa

ssoowwiiee aallllee,, ddiiee iihhnneenn nnaahheessttaannddeenn

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 06.03.2026 um 09:00 Uhr in der Friedhofskapelle in
Hohenbostel statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend im engsten Kreis.

Statt liebevoll gedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an den
ASB-Kinderhospizdienst Hannover „KiHo", IBAN: DE65 3702 0500 0007 4570 01,

Stichwort: „Christa und Michael Queer“.

Michael Queer
* 12.09.1946 † 08.02.2026

Ewig Dein. Ewig Mein. Ewig Uns.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Dachsanierung 10%, Termine frei,
Dachrinnen/Fassaden/Carport/Garagen
,Reparatur, ‡ (0157) 333 707 99

Marianne, 69 J., fit, gepflegt, mit
schöner fraul. Figur. Ich fahre sicher
Auto u. führe mit Freude meinen
Haushalt. Kochen u. Backen sind für
mich Herzenssachen, besonders, wenn
ich jemanden damit verwöhnen darf.
Eine Zeit der Trauer liegt hinter mir, nun
wünsche ich mir e. lieben Mann bis
etwa 80 J., evtl. mit ähnl. Schicksal. PV
Tel. 0176-43632696

Hilda, 76 J., mit viel Liebe im Herzen.
Bin e. ordentl. Hausfrau, Natur-/Garten-
liebhaberin u. eine souveräne Auto-
fahrerin. In stillen Momenten ist das
Alleinsein unerträglich. Ich sehne mich
danach, wieder für zwei zu kochen u.
Zuneigung zu schenken. Ein ebenso
einsamer Witwer bis 85 J. wäre der
Richtige für mich. PV
Tel. 0176-56848299

Katja, 64 J., jung gebl., hüb. Witwe, mit
allen hausfraul. Qualitäten. Bin gerne
Frau u. suche e. Mann mit Anstand. Zu
zweit könnte man so viel Schönes
erleben. Ich würde dafür sorgen, dass
es Dir richtig gut geht. Bist Du der
Mann, der ohne mich nicht mehr
einschlafen möchte? Melde Dich! PV
Tel. 0176-34498341

Super Schnäppchen!
1a Mittelklassewagen Bj.1968 mit aus
gebauten Kindersitzen und Wegfahr-
sperre sucht nach Unfall nette und
attraktive Beifahrerin für eine Probefahrt
ins Glück. SMS an 0176-78398019

Netter Er/50/188/schl. su. schl. Sie für
Beziehung auch älter‡015774123304

Er sucht Sie zwischen 50-60 Jahre für
eine feste Beziehung. 0152-07143712

Suche Sie, für Freizeit und F+ auf
Augenhöhe, bin 60+, groß, schl., zuverl.
gutauss., WhatsApp 0157 53090096

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Moderne Küche, NP: 5.500€ gegen
Gebot zu verkaufen. ‡ 71308437

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege, Heckenschnitt, Baum-
fällungen ‡0172 1790101

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarb.,
Rollrasen uvm. ‡0157/52461902

!Achtung Großer Ankauf!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Ankauf von Briefmarken, Münzen u.
Ansichtskarten zu reellen Preisen.
Abwicklung an Ihrem Wohnort.
Versandhandel Holsten 05195/972981

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.

Mein Leben.
Mein Wille.
Ein Fonds nur von Frauen? Ein Frauentestament für eine
gerechtere Welt? Lassen Sie uns darüber reden.
Ich bin für Sie da: Katrin Heidbüchel · 0241 442-503
heidbuechel@misereor.de
frauen-testament.de
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IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos
und unverbindlich unseren
Testament-Ratgeber:
www.aktiongegendenhunger.de/
testament

SCHREIB
LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!

Schicken Sie Ihre
Leserbriefe, Fragen
oder Meinungen einfach an:
burgbergblick@madsack.de

ALLE
TICKETS
BEI UNS!

haz-ticketshop•np-ticketshop

7465601_002626

8134101_002626

37771701_002625

7849401_002626

7850701_002626

8092501_002626

7849601_002626

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

MARKTPLATZ

TRAUERANZEIGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 MÖBELHEINRICHBADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 23.02.2026 I 2682 Rezensionen

CLEVVABADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 23.02.2026 I 392 Rezensionen

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

1) Dauertiefpreise:Gilt auf alle Möbel und Küchen. Bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zumgewünschtenAufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von reduziertenAusstellungsstücken. I 3) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie
einen Einkaufsgutschein imWert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. KeineAuszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eineAnzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996 3000/3001. I 4) 20%-Gutschein: Gilt auf alle Artikel
in denAbteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommenWerbeware. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045.

SPAREN!
45%BBiiss zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1)

2)

500€3)

MÖBEL & KÜCHEN

20%
EINKAUFSGUTSCHEIN

HAUSHALTSWAREN • DEKO-ARTIKEL
HEIMTEXTILIEN • LEUCHTEN

4)

0996 1045EINKAUFSGUTSCHEIN

BBiiss zzuu

SPAREN

HAUPTSPONSOR DER

AUCHBEI CLEVVAV
ORBEI-

KOMMEN&RICHTIG
SPAREN!

BADNENNDOR
F

UNSER PROGRAMM BEI

NEFF & BORA
IM EINSATZ .
Der Profikoch
bietet Ihnen ein
FANTASTISCHES
KOCHERLEBNIS
für kreative
Gemüse-Highlights!

NUR AM
SO. 01.03.

WEBER LIVE ERLEBEN.
Der Grillprofi zaubert exklusiv
für Sie vor der Filiale vielfälti-
ge Gerichte auf
dem Weber-
Grill!

NUR AM
SO. 01.03.

BERATUNG
NUR AM
SO. 01.03.

BERATUNG
NUR AM
SO. 01.03.

VERKAUFSOFFENER
SONNTAGinBadNenndorf
01.03.2026 • 12 – 18 Uhr

Beratung & Verkauf ab 13 Uhr

BESUCHEN SIE UNS
UND SPAREN SIE NURAN
DIESEM WOCHENENDE

Sa

28
bis 18 Uhr

So

1
bis 18 Uhr

UM 12 UHRDASEIN LOHNT
SICH: DIE ERSTEN

BESUCHER*INNEN ERWARTET
EINE ÜBERRASCHUNG!

100

POLSTER
In der Supersparwoche
JETZT entdecken!

NUR GÜLTIG BIS SO. 01.03.2026

NEUERÖFFNUNG
unserer Gartenwelt auf über 1.000m2

35155101_002625


